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Kinder, wie die Zeit vergeht ... 

Soeben h abe n wir noc h di e Vorbereitungen z um 10. Jahrestag getro f­
(en, tüc h tig ge f e i e rt und nlln ist a u c h s c llon ~lle s wiede r vorbei. 

Da s Jahr 1 9 94 hat sc h o n di e e rst e n Sc hri tte i n s Neue Ja h r gemacht 
und wir warten allE di e näc hste Ileinkclsaison. Auch HÖhepunkte wird 
es uiedcr geben. 

Himmelfahrt : wir feiern d~ s diesjährjge Ja h restre ffe n des liDe i n 
Rheine - MOnst e r . fIrn übrige n, e ine schöne Ku lisse für den Regional­
club Rheine. Si e feiern nämlich ihr l O.jähr iges Deste he n.) 

Und schon ein e Woc he später ..... . 

Pfi ng sten in Holla nd. 
In OE KWAKEL starten di e Holländer mit Pauken und Trompete n das 
International e Heinkeltreffen. Da können alle wieder rich tig mit 
feiern. 
Aber ehe wi,. an das Feiern denken , mü ssen wir erst ei nmal riChtig 
arbe iten. De s halb lade i c h Euc h alle ganz herzlich zur 

Mitgli e d e rversammlung, am 24.Apri l 1994 

im sc hön e n Schli t z e in. Näheres auf den fOlge nden Seiten zu e n t neh­
men. I c h h o ff e , wie imme r, daß Ihr uns bei der Arbeit 1994 tatkräf ­
tig unterstützen uerdet. Denn o hn e EUCh, geht ni c ht s . 
Und flur g e me in s am sind wir s tark . 
Also bis bald und i c h r e chne mit " Eu ch! 

Mit h e rzlic hen Heinkelgrüßen und ein gesundes wie auch glüCkliChes 
und sonn iges Heinkeljahr für 
ROLLER - KABINE - und PERLE 

Eure 
Gardy Tsc hap-Janke 

1. Vorsi t zen de 

DEUTSCHLAND eY. 
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Heinke/club Deutschland e. V. 

Einladung zur Mitgliederversammlung 

Liebes He/nkelmltglled, 
hiermit laden wir alle Heinkelmitglieder des Heinkelclub Deutschland e.V. offiziell zur Mit-
gliederversammlung ein. 
Sie findet sm 24. April 1994 

im .Gasthaus Habermehl .. , in 36110 Schlitz, Salzschlirfer Straße 38, von 10.00 Uhr bis 
voraussichllich 17.00 Uhr, statt. 

Leider steht uns die Jugendherberge im Ort nicht mehr zur Verfügung. Zwecks Übernach­
tungsmöglichkeiten wenden Sie sich bitte an das Verkehrsamt in Schlitz. Tel. 06642·8050 

Da der Vorstand div. Vorbereitungen für die Sitzung zu treffen hat, kann er seinen Mitglie­
dern am Vortag nicht zur Verfügung stehen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Wir wünschen allen Heinkel-Freunden eine gute Anreise und freuen uns auf zahlreiches 
Erscheinen. 

Tagesordnung: 1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
2. Beschlußfassung der Tagesordnung 
3. Geschäftsberichte 

a Vorstand: 1. Vorsitzende 
2. Stellv. Vorsitzender 
3. Schatzmeister 

b Verwaltungsrat: 
1. Technischer Berater 
2. InfcrHerausgeber 
3. Archiv-Verwalter 
4. Beisitzer 
5. Beisitzer Protokoll 

je einzeln: 
Aussprache und Entlastung 

Gardy T schap-Janke 
Ludwig Sproesser 
Herm . ..Joh. Ahrens 

Michael Keller 
Walter Block 
Thomas Märker 
Eckh. v. Rönn-Haß 
Norber Janke 

4. Kassenbericht 1993 und Bericht der Kassenprüfer mit Aussprache und 
Entlastung 

5. Bericht über die Heinkel Fahrzeugteile-Vertriebs-GmbH, durch die 
Geschäftsführerin und den Beirat. 

6. Anträge 
a) Erweiterung des Verwaltungsrales 

7. Verschiedenes 
a) Heinkeljahrestreffen 1994 

Anträge und Anfragen zur Mitgliederversammlung sind bis zum 29. 2. 94 an die 1. Vorsit­
zende zu richten. 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab 18 Jahre. 
Am Eingang des Tagungsortes sollen sich die Mitglieder in die Anwesenheitsliste eintragen 
und ihre Stimmkarte abholen. 
Oie Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlußfähig. 

Mit Heinkelgrüßen 
Hcinkcl -Club Deutschland c. V. 

Der Vorstand 
gez. 

Gardy Tschap-Janke Ludwig Sproesser Hermann Johann Ahrens 
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Statistik z um J ah resende 1993 

Mi tgliederentwidd unq sei t 1983 (j eweil s 31. Deze mber) 
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Im Jubiläumsjahr des HCD betrug der Zuwachs der Mi tg li eder zahl 
über dem Vorjahr 234 . Im Vorjahr bel ief sich diese Zahl auf nur 

Al te,"sprofil 

" 

'" o 
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o ~ 
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am Jahresende 1993 
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Li ___ ';';'~IL---':"~_ 
11-20 21- 3031- 10 11-50 51-60 61-70 71-80 8 1-90 

gegen-
124. 

Das Altersprofil erglbt sich aus den uns bekannten Geburtstagen von 
2901 Mitgliedern. Damit fehlen immer noch die Geburtstage von 191 M;t -
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gl l edern, Es hllft abe r wen l g, darum zu bltten , diese Angabe nachzurei­
chen, da elgentllch fast Jeder davon ausgeht , daß sein Geburtsdatum 
richtig registriert ist . Es gibt natürlich - allein scho n a~s Gr~nden 
des Datenschutzes - keine verpfli c htu ng, da s Geb u rtsdatum mltzutel1en. 
Für jeden, de r gerne auch in der Statistik berücksich~;9t werd e n 
möchte, nenne ich hi e r alle Mitgliedsnummern mlt fehlendem 
Gebu rts datum. 

000 4 0043 0074 0 113 0164 0203 0689 111 2 1383 
0006 0045 0081 0 11 4 0169 0214 0701 11 32 138 4 
000 7 0052 0082 0 1 15 0172 0216 07 39 11 36 140 6 
0009 005 4 0084 0 123 0 175 0221 0740 11 37 1407 
0015 0060 0 085 0 128 0 176 0278 0 7 53 1145 1438 
0020 0062 0087 0132 0 177 0279 0778 115 5 1449 
0022 0063 0089 0 138 0178 02 94 0814 11 63 1460 
0026 0064 0095 0 141 0180 0328 0839 11 90 1483 
0027 0065 0098 0 144 0 189 03 72 0873 1250 1516 
0030 0066 0099 0150 0 190 0461 0953 \ 29 1 1530 
003 1 0067 010 4 0 15 1 0191 048 3 1005 13 0 4 15 4 3 
0032 0069 0106 0160 0 19 4 0536 103 1 1306 1554 
0038 007 1 0 108 0 161 0195 0629 1061 1330 1573 
00 4 2 0072 0 109 0 163 0197 06 40 1090 1355 1584 

Oie fehlende Angabe sch ickt man am be s t e n m; t 
der l etzt~Q S~ite der ~itgl;~de r liste an die 
bro nn. Vielleicht ha ben sic h auc h noc h andere 
diese auch g l eiCh mittei len kann, 

Im folgen den Diagramm is t wi ederum der bereits 
Trend z ur Altersverschiebung da rges t e l lt . 

N '" 'r"" a"n --.-...: .-...: 
c c .... .... 

Al t e r sver gl e i c h in % 1992 und 1993 

1607 2168 2665 30 31 3567 
16 23 2 184 272 1 3 14 3 3579 
16 26 2 192 27 4 5 3 179 3585 
1711 2 193 27 4 9 3223 3623 
1713 223 1 2750 3256 3737 
1726 227 1 2767 326 4 3758 
1738 2292 2790 3305 3804 
1765 235 4 284 2 3325 3809 
1867 2357 2886 3333 381 1 
1902 2378 2900 3360 
1916 2409 291 1 3 4 02 
1953 24 76 2936 3 4 24 
20 18 2510 2982 34 57 
2131 2522 3001 3566 

dem Änderungsformu]ar auf 
Geschäftsstelle in He i l-
Daten geändert, sodaß man 

sei t Jahren beobachtete 

11 -20 21-30 3 1 -~0 ~1 -50 5 1-60 61-70 71 - 80 81-90 
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Vergleicht man dieses Diagramm rn l t dem en-tsprechenden Dlagramm in der 
INFO 1/92 , so sehen sie nahe z u ide ntisch aus . In der jüngsten Alter s­
gruppe ist die An za h l mit 12 g e genüber dem Vo r jahr gle i chgebl i eben, 
aber n icht so hoch wie Ende 199 1 mit 23 . Ei n ige von d e n Jüngsten sind 
sicherl i ch i n die nächst hö here Al tersg ruppe Übe r getrete n, einige werden 
Neumitglieder sein. Das ist etwas d ü r ftig; a l so : me hr We r b u ng! 
Insgesamt haben wiede r die Altersgru ppe n von 2 1 30 u nd von 4 1- 50 
zahlenmäßig abgenommen. Sc h l uß fo l ger ung: Oie meiste n Mitglieder in 
Altergr uppe von 51 - 70 si nd Hei n kelfah r er a us de r Zeit , in der 
Roller noch gebaut wurden . Die heute 3 1- 40 j ä h rigen kö nn ten z . B . junge 
Leute u nd Studenten gewesen s e i n, d i e nach Produktionsend e der 
HEi NK EL-Roller aus Kosteng r Unde n diese Fahrze uge e r stande n u nd dann 
natürlich auch lieben gelernt ha be n. 

de r 
die 

Da s folgende Diagramm verg l eic h t d ie prozentua l e n Anteile der Alters­
gruppen in den Jahren 1986 u nd 1993 . hierbei fa ll en d ie· Änderungen noch 
s tärker auf, als 1n dem entsprec he nden Diag r amm des l etzten Jah res. 

"''" """ 0"" --
.'-: .'-: 

C C 

Al t e r s ve rgl ei c h i n % 1986 und 1993 .. 
o 
cri 
'" 

J) 
J) 

00 
N 

"' '" 00 

'" '" cri 
N 

N ~ 
'" N -

~ ~ 
00 I ~~o' ~ ~ ~~ 

UXI rsa8 cl cl ci ci 
O~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

11-2021-30 31-10 ~1-50 51-60 61-70 71- 80 81- 90 

Auf der nächsten Sei te we rde n wi ede r di e Zu lass ung s zahlen a nal ysiert . 
Zuvor möchte ich eine Kri tik a ufg r eifen , die von ei nem Mitgl i e d i n 
bezug auf die Erhebu ng geäuße rt wurde: es seie n mit Siche rheit meh r 
Hein kalfahrzeuge im Besitz vo n Mitglied e r n als i n d a r Stat i stik ausge­
wiesen . Ri chtig; natü rlich si nd lange ni cht alle Fa hrzeuge der Mitglie­
der bei uns gemeldet . We nn e i n Mi tg l ied me hrere Fahr ze uge gle i chen Ty ps 
besitzt , so i st doch nur ei ne s davon in der Spal te 'Beme r kung ' ( Mit­
gliederliste) angegeben . Vie l e Mitg l i e de r ha ben i m Lau fe d e r Ze i t we i ­
tere Fahrzeuge erwo r be n . d i e s i e natürl ic h ni c ht j e desmal i n der 
Geschäftsstelle gemel det habe n . Das i st schl icht u nd e r g r eifend auch 
nicht vollständig z u erf a ssen. Jed e r d a r f sich a l so getrost i n seine r 
Phantasle noch eine größere St ückzah l vo r stellen . 
Für statistische Erhe b un gen si nd allerd in gs die a bso l ute n Zah l e n gar 
nicht so wichtig . Wic h t i g ist, d aß ma n ü ber den gesamte n zu be ha nd eln­
den Zeitraum die Daten i mmer au f d i e gl eiche We i se e rhe bt . d am i t man 
Tendenzen beschr ei be n kan n . Als wir un s vor 10 J a hren entschlossen 
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haben, diese Daten statistisch auszuwerten, war es die einzig si n~vo~le 
Methode, die Fahrzeuge in der Spalte 'Bemerkung ' zu zäh len (naturl,c h 
rn; t dem Computer) . 
Die Zahlen des Kr aftfahrt-Bundesamts waren bereits i n der I NFO 4 /93 
veröffen t l icht. 

, 
• 

~~ M~ :g 
oL-__ ~~~~=-____ " '-__ ~RLL-__ -'HJ ______ LL ____ ~'"IOLL ____ ~O~O'-__ ~~~~=-__ __ 

IOI-AC! l02-AI I03-AQ 103- 1'11 103-1'12 I<ABW[ PERLE 2-T.a~ 1 

Die Za hl der un getYPten Fahrzeuge hat sich gege nUber dem Vo r jahr wie­
derum von 906 auf 1019 erhöht. Möglicherweise werden beim TüV bei neu­
ausgestel l ten Briefen nicht mehr die alten Schlüsselnummern einget ra­
gen. Bei den Kabinen werden, wie immer, die ungetypten Fahr zeuge mitge­
zäh lt (s i ehe INFO 1/92). Oie Perlen werden vom Kraftfahrt-Bundesamt 
leider nicht mehr gezählt , daher muß jet z t eine 0 eingesetzt werden; im 
letzten Jahr hatte ich noch die Zahl 44 vom Vorjahr übernommen. 
Interessant ist au c h das nächste Diagramm. Die leichte Tendenz zur Zu­
nahme der beim KBA gemeldeten Fahrzeuge hat sich tatsächl ich noch deut ­
lich erhöht . Gle;chzelcig hat die Mitgliederzahl kräftig zugenommen. 
Zusammenhänge sind nicht mehr zu übersehen . Im Diag ramm ist stel l ver­
tretend nur der Typ 103-A2 verglichen. 

~ ~ • ~ ~ ~ ~ ~ ~ • • M ~ M 

~~ 
-d 
~' M .0 ~ ~ ;~ ~ ~ • 

~ ~ 

~ 
,,~ 

M ~ 
~ 

I~ 
M 

In 0 
~ • ~ m _ a a 

So ll te Herr Birger B. zur Auffassung gelangen, daß d i es~ Seiten i n 
INFO stehen, 'nur um Paple r zu füllen', so sei ihm gesagt, daß es 
Minderheiten gibt, die sich für trockene Statistik interessieren . 
einem Sp itz e nber; c ht, Wle dem von 'Onkel Walte r' über den lOO-AO . 
lch leider nicht dienen, dafür habe ich zuwen ig fund iertes Wi ssen . 

der 
auch 

Mit 
kann 

Ec khard von Rönn-Haß 
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Ersatzteilversorgung für Heinkel- Kraftfahrzeuge 
Heinkel Fahneugle ile Vertr iebs·GmbH, Klingenberger Si r. 90, 7100 Heilbronn, Te l. (071 31) 3 20 10 

Fax(O 713 1) 3 3801 

.... 
:z: 
(,) -er: 
&LI 
GI er: 
&LI 
CJ 
oq: ... 

T y p 
Bi l d 
188i 

Typ 
Bild 

24 

1 0 1 -AO Tafe l 

2 1.1 729 17,50 

1 0 1 -AO Ta.fel 

11.1584 42 , 00 

7 

Gummi fUr Origi nal-Luf tfi l te r 

1 e 

Kabelsatz , vol l ständ ig 

T yp 102-A 1 Ta.fe l 7 
Bild 
188; 2 1. 1729 17 , 50 Gummi fOr Origi n a l -Luftfilter 

Typ 1 03-AO Tafe l 6 
Bild 

58 2 1 .1 083 2, 10 Gummi muffe 

Typ 1 03- A 1 Tafe l 6 
Bild 

60 21.10832,'0 Gummimuffe 
61 21.1901 5.80 Ansch l ußkabe l 

Typ 1 03 - A2 Tafe l 6 
Bild 

56 21 . 10832,10 Gummimuffe 
57 2 1 . 190 1 5,80 Ans c hlußkabel 

Typ 1 D3 - A2 Tafe l 1 7 
Bi ld 

66 99 . 1299 3 89 , 00 Raglerschal t e r (neu) 

Ty P 14. 00 T a.fe l 1 5 
Bil d 

45 14.1361 20 , 00 Tupferzu g , Nach fertigu n g 

Ty p 1 4 _ 00 T a.fe l 1 e 
Bil d 

50 99 . 1299 389,00 Reglers c halter ( n e u ) 

Typ 
Bild 

60 
61 

Typ 
Bild 

T 

1 50-B 1 T a.fe l e 154- BOTafe 1 2 
154 -Bl Tafel e 

21.1083 2,10 Gummimuffe 
21 . 1901 5,80 Ansch lußkabel 

1 53-82 Ta.fe l e 

13.1650 10,00 Typenschild 

Typ 11 0-A2 Tafe l 1 
Bi l d 

29 12 . 1234 2 ,00 Oi c ht,-!ng für ZUndkamme r 

Typ 
Bi ld 

2 

1 1 0-A2 Ta.fe l 

12.1259 12 , 00 

2 

Pleuel buch se 

Typ 1 1 0-A2 T afe l 1 2 
Bi l d 

21 12.114 9 0, 40 Nippel für neue ALu-Felge 
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Endlich gibt es sie: 

Die Heinkel-Iostkarten 
Allfgrun<! der häufigen Anfragen gibt es ab sofort Postkarten von Heinkel-Fahrzcugen 

(Touri st, 2-Takt-Roller , Kabine und Perle) . Es wurden acht verschiedene schwarz/weiß 

Postkarten in einer Kleinserie aufgelegt. Jede Postkarte kostet DM 1,- und ist in Museen, 

an Oldtimerständen und im Lager in Hei lbronn erhältlich. 

Die gesamte Serie kann auch gegen Einsendung eines Verrechnungsschecks über DM 10,­

bzw. eines 10 DM - Scheins (incl. Porto und Verpackung) beim Lammersdorf-Verlag 

bestell t werden. 

Lammersdorf-Verlag 
Steprathstr. 9 
51103 Köln. 

Oder' bei der Bestellung des ßuches direkt. mitbcst ellcn! 

DieleT Lammersdorf: 

Lach mal 

Heinkel: Roller, Moped und Kabine 
Die Heinkelfahrzeuge der 50er und 60er Jahre 

ISBN 3-9803341 -0-4 * DM 39,- + DM 2,- Porto/Verpackung 

Konflikt: "Sage ich meiner Frau nichts von meiner Gehalts­
erhöhung, hält sich mich für einen Trottel. Sage ich etwas, bin 
ich einer." 

10 

"Wenn die Klügeren nachgeben, 
regieren Dummköpfe die Welt" 

(Jcan-C laude Riber) 
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Heinkeifarben 

Liebe Heinkelfreunde , 

Cfhomas Mä rker 
W.-Bongard-Str.l 
5 5481 Kirchberg 

alle Jahre wieder kommt mein Bericht über die Farben unserer Hein­
kelfahrzeuge. Zum einen, weil wir seit dem letzten Bericht wieder 
einige hundert neue Mitglieder begrüßen durften und weil sich auch 
einige Änderungen ergeben haben. 

Bei den nachfolgend aUfgelisteten Farben bitte ich zu beachten, daß 
es sich um Vergleichsfarben handelt, d.h., daß es nicht die Ori­
ginalfarben sind, sondern nur Farben die d em Or iginal recht nahe 
kommen! 

Zwar habe ich bei verschiedenen Farbtönen eine Trefferquote von 
99% erzie len können, aber wir müs sen uns damit abfi nden, daß es 
uns heute n icht mehr möglich ist,mit den modernen Lacken diesen 
milchigen Glanz der Kunstharzlacke der 50er Jahre nachzumischen! 

Wahrscheinlich hagelt es nach dieser Veröffentlichung meines Be­
richtes wieder Beschwerden, weil einige Mitglieder darin die Far­
be ihres Rollers ni c h t finde n können. Es ist mir bekannt, daß die 
Firma Heinkel eine Unzahl von Sonderlackierungen auf den Markt 
warf, aber ich möchte hier nur auf die Farben eingehen , die in der 
'Großserie ' verwendet wurden. Es war schon schwer genug diese zu 
ana lysieren, weil es überhaupt keine Unterlagen über die bei Hein­
kel v erwendeten Farbtöne gibt. 

Nun hätte ich noch eine Bitte an Sie, liebes Mitglied: 

Zu folgenden Farbtönen fehlen mir noch Lackmuster in Form von ori­
gi nal erhal tenen Blechteilen (Vergaserseitenklappe) oder auch ori­
ginalen Heinkel-Farbdosen : 

saharagrau (22), taubenblau ( 23), delphingrau (31) , pampasgrau (33) 
pastellgrün (34), resedagrün (3 5) , havannabraun (38), nylonbeige (40) 
sah aragelb (43), doverweiß (49), 

Sollten Sie noch im Besitz der gesuchte n Farben se in , so setzen Sie 
sich bitte mit mir in Verbi ndung . Durch Ihre Mitarbeit helfen Sie 
auch anderen Heinkelfahrern ! 
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h'schlag silber---------- - -----
h'schlag blau---- --------------Spies/Hecker 117 stahlblau 
h'schlag grün __________________ Spies/Hecker 111 mittelgrün 

h\ schlag seegrün---------------
h'schlag beige-----------------
maisge1b-----------------------
zenitblau----------------------RAL 5009 

? rot-----------------------RAL 3004 

kora11enrot--------------------DB 51 4 karneolrot (1972) 
saharagrau (sandfarben)-------­
taubenb1au--------------------­
türkisgrün---------------------british standard range 16 C 37 

spartan red-------------------­
troy grey------ - --------------­
grecian white-----------------­
olympic yellow-----------------
blue---------------------------
roman blue--------------------­
atlas blue--------------------­
athenian grey-- - ---------------

delphingrau------------- ------­
neptungrün--------------------­
pampasgrau-------~-- ----------­

paste11grün-------------------­
resedagrün---------------------

atlantisblau----------- - -------RAL 5011 
goldoliv- -- - -------------------Dat 254 
havannabraun------------------­
nachtschattengrau--------------RAL 7024 
nylonbeige--------------------­
pelikanrot---------------------citroen AC 442 (siehe auch INFO 1/93 S. 33 
polargrau----------------------RAL 7042 
saharagelb---------------------Fiat 236 
schwarz------------------------RAL 9005 
weinro t ---------------------- --vw LA 3 B 
stratosi1ber-------------------
alabastergrau--- - --------------DB 740 
comograu-----------------------Opel L 101 (1958) 
doverweiß----------------------
elfenbein----------------------RAL 1015 
gletscherblau------------------Fiat 0604 
hellblau------------- - -- - ------SA B 10 

arconaweiß-------------------- - Fiat 232 (74-76) 
i ndiarot-----------------------Toyota 317 
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Hei nkelroller Typ 101 AO 

Farbe 

nept ungrün 
neptungrün 
paste llgrün 
pampasgrau 
schwarz 

Beinsc hild 

ne ptungrün 
neptungrü n 
pa s tel lgrün 
pampasgrau 
schwarz 

Heinkelroller 'l'yp 102 Al 

Farbe 

neptungrün 
resedagrün 
pampasgrau 
weinrot 
schwarz 

Beinschild 

nep tungrün 
resedagrün 
pampasgrau 
weinrot 
schwarz 

Heinkelroller Typ 103 AO 

Farbe 

elfenbein 
schwarz 
a tlanti s blau 
a tl a nti sbl au 
weinrot 
saharagelb 
pelikanro t 

Beinschild 

e lfenbe in 
schwarz 
atlantisblau 
alabastergrau 
we inrot 
havannabra un 
schwarz 

Heinkelroller Typ 103 Al 

Farbe 

? rot 
? rot 

pel ikanrot 
saharagelb 
schwarz 
schwarz 
goldoliv 
nylonbeige 
n' schattengrau 
weinrot 
atlantisblau 
atlantisblau 

Beinschild 

? r ot 
alabastergrau 
schwarz 
schwarz 
schwar z 

? gra u 
schwarz 
havan nabraun 
polargrau 
weinrot 
po1argrau 
alabastergrau 

Expor tausführung: 

Sitzbank 

s c hwarz 
hellrot 

r ot 

Sitzbank 

schwarz 

schwarz 
rot 

Si tzbank 

h e llro t 
r o t 

he llgrau 
schwarz 
dunkelbraun 
schwarz 

Sitzbank 

he llgrau 
he llgrau 
schwarz 
schwarz 
hellrot 

? grau 
schwarz 
dunkelbraun 
he llgrau 
schwarz 
he llgrau 
hellgrau 

Karosseri e s tratos ilber , Sitzbank u. Keder ? 

Keder 

grün 
h e l lrot 

grau 
rot 

Kede r 

grün 

grau 
ro t 
rot 

Keder 

hell r ot 
rot 

grau 
schwa rz 
d unkelb lau 
schwarz 

Keder 

grau 
g r a u 
schwarz 
schwarz 
hellrot 

schwarz 
d unkelbra un 

schwarz 
hel l grau 
helgrau 
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Heinkelroller 103 "2 

Farbe Beinschild sitzbank Keder 

schwarz schwarz hellrot hellrot 

pelikanrot schwa r z schwarz schwarz 

elfenbein e lfenbein ro t rot 

gletscherblau gletscherblau hellrot hellrot 

atlantisblau alabastergrau hellgrau hellgrau 

hellblau weinrot weinrot wei nrot 
hellblau doverweiß ? ? 

zweifarbig: alabastergraujcomograu 

alabastergra u ( hell): Sitzbank, Haube vorne, hintere Haube unten 

comograu (dunkel): Beinschild , hintere Haube oben 

Heinkelroller Typ 14.00/14 .10 (2-Takt er) 

Farbe : arconaweiß mit indiaroten Streifen 
oder 
indiarot mit arcona weißen streifen 

Wegen der Vielzahl der versch iedenen Variationen bitte ich bei mir 
gesondert a n zufragen! (oder beim 2-Takt Typenrefere nten! ) 

Kabine Trojan Perle 
(Deutschland) (England) 

korallenrot s partan red h' schlag silber 
sa nd farben troy grey h'schlag blau 
türkisgrün grecian white h' schlag griln 
taubenblau olyrnpic yellow h'schlag seegrün 

b l ue h' schlag beige 
roman blue mai s gelb 
atlas blue zen itblau 
athen ian grey rot 

viel Erfolg beim Lackieren Ihres Heinkelfahrzeuges wünscht Ihnen 

'rhomas Mä rke r (1489) 

Redaktionsschlußzeiten 
Info t'ür MärL Juni Sept. Dez. 

Redaktionsschluß 15. Jan. 15. April 15 . Juli 15.0kt. 

Versand tag 28. Febr. 15. Mai 15. Aug. 25. Nov. 
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INTERNATIONALES ROLLERTREFFEN 1994 
IN DEN NIEDERLANDEN 

Zu PO i ngsten ist es wieder soweit, dann organisiert Heinkelklub "Oe Kwa ­
ke 1" ihr 5. internationales Rollertreffen. Zweifelsohne sind sie neugi e ri g 
nac h dem Fortschritten dieses gro ßartigen Ereignisses. Viele angefreundete 
Kl ubs im 10- und Aus land haben in ihre Kl ubi nfos dieses Teef ten s chon 
ceichliche Aufmerksamkeit gegeben und wir. erwa["ten also wiederum eine k o­
los s al e Teilnahme (in 1991: 497 Teilnehmer au s 8 verschiedenen Länder). 
Genauso wie in den vorangehenden Jahren ( ' 85 - '88 '91) haben wir uns 
wLeder entschieden für die herVOl"ragende Unterkunftsmög 1 ichkei t des VVU am 
Sportlaan in Uithoorn, in der Nähe von Arnsterdam (siehe Karte unten). 
Für Diejenigen die nicht von der angebotenen Zel tgelegenhei t gebrau c h 
machen Wallen; erkundigen Sie sich beim Fremdenverkehrsbüro in Aa lsmeer, 
Drie Kolommenplein 1 j Aalsmeex- :: 02977-2537 4. 

HEINKEL KLUB 

5. MAL 

"DE KWAKEL" 

Am Freitag der 20 . Mai a b 14.00 Uhr sind Sie willkommen auf dem VVU ­
Gelände, bitte nicht früher, in dem Falle können Sie übernachten am 
Campingplatz (ab 5 Km.) "Het Amsterdamse Bos"jNoorddijk l/Bovenkerk ­
Amstelveen:: tel. 020-6416868 (ab 1. März). 
J eder Rollerfahrer ist herzlich willkommen ungeachtet die Marke oder den 
Typ des Rollers. Und selbstverständlich rechnen wir damit daß Sie nicht 
a leine kommen, nehmen S ie also ihre Frau, ih ren Mann, ihr Freunde, ihre 
Freundinn, ihr(e) Kind(er) oder sonstige Familienangehörigen ruhig mit . 

•• DIES IST DIE GELEGENHEl'r IHRE ROLLERKOLLEGEN ZU TREFFEN •• 

Wir haben gemeint in diesem Jahr, dieses Treffen wegen unseres ersten 
Lustrums (das 5. mal) etwas besonderes hunzuftigen zu müssen und haben uns 
deswegen entschlossen für "COUNTRY UND WESTERN" (50-er und 60-er Jahre). 
Es würde nett sein wenn Sie in zeitgemässe Kleidung erscheinen würden (ZB 
Cowboystiefei, Hut, Veste, usw.), daß ist aber keine Pflicht! 
Vieles ist organisiert worden damit Sie sich nicht langweilen und bestimmt 
gi bt es was woran Sie interessiert sind. Wir werden dafür sorgen daß Sie 
na c h vier Tagen sagen werden: es war eine "Sterne" (der vom Sherrif). 
Der Preis dieses Treffens ist angegeben auf dem Anmeldeformular auf der 
Rück s eite und soll bei Voranmeldung (mit Verrechnungscheque) bevor den. 8 
Mai bei uns eintreffen. Wir h aben den Entschluß fassen müssen die max. An­
zahl auf 500 Teiln. zu beschränken, also wer zuerst kommt, der zuerst .. 

Beim Preis inbegriffen sind : 
• Eine Teilnehmerurkunde 
• Jahresanhänger 1994 (ab 18 Jahren) 
* Zeltplatz und Parkgelegenheit 
• Dreimal Frühstück 
• Warmes Essen a m Samstagnachmittag 
• Jeden Abend Musik und Geselligkeit 
* Super Ausfahrt am Sonntag 

AUF WIEDERSEHEN BEIM 5. INTERNATIONALEN ROLLERTREFFEN 1994 VOM 20.-23 . MAI 

15 
© Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.



ANMELDEFORMULAR FüR DAS 5 . 
VOM 20 BIS ZUM 23 MAI 1994, 

INTERNATIONALE ROLLERTREFFEN (ERSTES LUSTRUM ) 
HEINKELKLUB RDE KWAKEL R: 'NUR 500 TEILNEHMER ' 

NACHNAME: 
_________________________________________________ MANN / FRAU 

VORNAMEN: 
______________________________ STAATSANGEHOR I GKEIT: 

GEBURTSDATUM: NUMMER DES AUSWEISES: 

ADRESSE : 

POSTLEITZAHL+WOHNORT: 

ROLLERMARKE : TYP: BAUJAHR : 

WIEVIE L CCM (über 50): AMT. KENNZEI CHEN : 

KLUBMITTGLIED ? NE IN /JA, WELCHEN : NR: 

NIMMT TEIL AM 5. I NT ERN AT I ONALEN ROL LERTREPFEN VOM 20 BIS ZUM 23 MAI 1994 
UND ERSCHEI NT ZU ...... . PERSONE N UND MIT . . . .. . . ROLLER. 

AN KUNFT DER : 20-2 1-22-23 MAI/ ABREISE: 21-22-23 MEI ( u nterstreichen ) 

( Die Gelände ist am Freitag 20. Mai erst geöffnet ab 14.00 Uhr, aber s o r­
gen Sie dafür dass Sie u m 19.00 Uhr dabei sind für ..... ) 

VORNJ\MEN UND NACHNAMEN : .. 
b. 

c . 

d. 

c. 

f. 

g. 

DlE KOSTEN DES TREFFENS 

AI.TER TEILNEHMER 

Obis 6 Jah re 
G bis 18 Jahre 

18 Jahre und alter: 

ALTER MJ\NN lFRAU 

HEINKEL 
KLUB 

" DE 
KWAKEL 

UNGEACHTET DIE ANZAHL VON TAGEN DIE S IE TEILNEHMEN 

VOR-EI NSCHREIBU NG EI NSCHREIBUNG BEI ANKUNFT 
we nn no ch möglich: 500 T 

fl. 10,00 
(bi s 8.Mail 
fl. 0, 00 
fl. 25,00 
fl. 50,00 

fl. 4 5,00 
fl. 75,00 

WIR HABEN NOCH EI NE BI TTE: WEI L WIR FUR JEDE BANK- ODER POSTUBERWEISUNG 
FL. 15,-- PRO EI NSCHRE IBUNG VERLIEREN (BANK, GIROKOSTEN, USW.) BITTEN WIR 
SIE EINEN AUSGEFü LLTEN CHEQUE BEI I HREN EINSCHRE I BUNG MITZUSCHICKEN ( DIE­
SER CH_EQUE DIENT DANN ALS NACHWEISS DASS SIE BEZAHLT HABEN). BEIH EINTREF­
FEN I N UI THOORN BEKOMMEN SIE IH REN CHEQUE WIEDER UND KöNNEN IIIN VERNICH­
TEN. SIE BEZAHLEN DAHN (VOR)EINTRITT IN FL. HERZLICHEN DANK DAFUR. 

** J EDER TEILNEHMER HAFTET PERSöNL ICH FÜR ENTSTANDENEN SCHADEN ** 

, ORT: _________________________ DATUM : 

UNTERSCHRIFT: 

DI ES ES FORMULAR (MIT TOTAL-CI-I EQU E) EINS ENDEN AN : HEINKELKLUB -OE KWAKEL ft 
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Jubiläumskit 200 
Nach sehr viel en Zuschriften, will ich hier aufzeig0.n, wie es zun 
J ubiläumskit kam . 
Nach 10 Jahren lIeinkel-Dienst wollte ich Uilanz ziehen. Der Kaufmann 
sagt: "aufhören " und der Techniker sagt : '\ ... eitcrmachen ". 
Bei diesen Überlegungen trafen mich mehrere Heinkelblitze, d i e endlich 
a uch viel e Anfragen beantworten , die immer wieder gest el l t \~rden. 
Von di esen Ideen getroffen, wurde nun wochenlang geplant , probiert , 
i nvesti ert , berechnet , kalkuliert , zusammengestellt , abgeglichen mit: 
Gasgeschwi nd i gkeit , Ventilüberschneidung, Steuerzeit , translatorische 
Auswuchtung, Verdichtung, Temperatur , Kolbengeschwindigkeit , Dreh­
moment usw. 
Und das kam dabei heraus: 

1. 175 oom Zylinde r wer den auf 200 cern a ufgebahrt ohne daß der 
"Brenns t eg" " am Öl kanal schmäler wird als bei hochster Äusoohr ung 
mit 62 , 5 e r reicht . 
kurz : Die 62 , 5 Zylinder können verwendet werden 

Daten r·l = 12 Nm , P = 10 , 2 PS 

2. 200 oam Zylinder werden auf 225 - 235 ccm aufgebahrt , sonst wie 
Punkt 1, Dich tfläche bleibt erhalten . 

Daten f1 = 13 , 6 Nm , P = 11,6 PS 

3. Spezial-Kurbelwelle numbau 
Durch einen Spezialumbau dee Kuebelwelle , ebenfal l s i n Ho!len­
lager ung , werden bcide ~btoeen unI 25 ccm an9c-hohen bzw .zusätzlich 
zu Punkt 1 u . 2 

a) wäre a l so für Rollee 175 nun 225 ccm 
b) für Kabine 200 nun 250 ccm 

und natürlich eine Steigerung der PS-Zahl 

4 . Zylinderkopf für bessere Leis tunsabga be 
könnte a uch eingesetzt weeden. 
z . O. 

Leistun9sgesteigert 
SportausführunC) 
Rennausführung 

30/30 
30/32 
30/34 

Cleifrei 
1J1eifrei 
Bleifrei 

für die zwei letztecen muß auch die Einlaßventiltasche am Kolben 
nachgearbeitet werden . 

5 . Vergaser 
Je nach Lei stungsstei gerung sollte a uch eine Vergasceanpassung 
erfo l gen z . B. 22 0 und 24 ß 

1.nrrerkung, 
Für e ine effektive Leis t ungssteigerung Punkt 1-5 i~t na~üelich 
ein einwandfreier Ventil t rieb Vorausset zung . 
Einen Aus pu ff könnte man natürlich a uch dazu abstif.'lC!"lCn. 
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Thermische Probler..e wurden berücksichtigt und mit der Verdichtung 
ausgegl ichen. Für die Änpassung habe ich €xtru Sonc,crclichtungen 
anfertigen l assen, eHe Kopfdichtung hat sclhstV€Lsttindlich oinen 
ALennsteg. 

6 . Nutzung5mÖgli chkei t 
11it deL erreichten Le istungssteigerung bieten sich zusätzliche 
Mögl ichkeiten, z . ß . 

a) Gespannumbau mit Hechseleintrag u. Rollerübcr5ctzunt) , 
2-Punktanschluß 

b) Für Reise- und Kleinge\veLbebetLicb könnte cin i\nhiin!)cL mibJc­
nammen werden . Dazu entwickele ich geLade eine ~nhängeLzug­
vorrichtung. 
Hierzu würde ich einen Anhänger empfehlen, deL sO\~ohl am 
Roller bzw. Kabine und auch am Äu to einsetzbar ist . 
LeeLgewicht 52 kg . 

c) SekundäLübersetzung 
für eine Geschwindigkeitsanhebung biete't sich füJ:' 

d) Kabine die Rol l eLübeLsetzung an . Es könnte abeJ:' auch ein 
KettenJ:'ad Z 29 mittels Kette mit Kettenschloß eingesetzt weLden. 

e) RolleJ:' mit Kettencad Z 28 und Kette 68 offen OOCL i.1it Schloß. 

7. Probleme und Schwierigkeiten: 
NatüLlich gibt es auch PJ:'obleme und Sch\üeLigkciten , das wäre Z.o. 

- Beschaffung von Kolben und deLen Ouali tdt 
- NaCMJ:'beiten bz\~ . NachfeLtigung von flockcnwcllcn, dazu müOte ich 

eLst e ine Nockenwcllen-Schleifmaschine hauf>" 
- 1ÜV-Cutachten tÜL Kleinserien . 

für 200/225 can wecdcn cvt l . eHe CcL:"iusc111·/eetc über.schci.tl:en . 
- Das größte PLoblem i st die fehlende Zei t, hicr hictet [>ich haupt­

sächlich die WinteLzcit Oktober - rebruar a n. 

Ihr seht , mit dem Heinkel läßt sich noch eini<)F.!s m...chen. 

Lagertag 
mit TÜV -Abnahme am 16. Mai 1994 
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~~~~~d$~ 
05552 /7330 

~einkellnteressengemeinschaft Harz Programm-Mitteilung 

~~~{4}~~~ 
~ 

Die Heinkel I nteresseng e me inschaft Harz gibt folgende Termine 
für Treffen in 1994 bekannt. 

He inkel - Treffen find e n an jedem 1 . Son ntag im Monat, ca . von 
10.00 Uhr bi s 12.00 Uh r statt. 

Stammtisch jeden letzte n Do nne rs tag im Monat 
in Dorste , Hüttebergstraße 19, Tel . 05552/7330 . 

Hier sind die Termine im einzelnen : 

10.04.94 Kreiensen bei B+8, Hi ng 31 

08.05.94 Clausthal-ZellerfcJ.d bei Fa . Engel, Boh lweg 

05 . 06 .94 Osterode, Parkplat z Fa . woolwort h 

03.07 . 94 Dorste - 10 Jahre Heinkel IG/Harz 

07 .0 8 .94 Göttingen "Gän seliescl t ref fen" 

04 . 09 . 94 Wieda/Harz bei Farn . Lux - Tagesfa hrt 

02 .1 0 . 94 Förste/Harz (Mehrzwec kha lle ) - Abheinkeln 

06 . 11 .94 Dorste/Harz - HUtte be r.g s t raße - bei Farn . Jahn 

Son stige Treffe n 

01 . 05 . 94 

01.05.94 

14.05 . -15.05.9 4 

11.06 . -12.06.94 

Oldtimer-Treff e n - Brau nschwe ig 

Moped-Treff e n i n Warbu rg 

Kleinwagentreff e n in St öry 

Bockhorn - Jadebusen - Tei lemarkt 

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN 

19 
© Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.



Der Durchbruch 
lIe inkel 150 

Bezug : I nfo 4/93 Seite 22 

Die I nstamisetzun<) von 2T 150- Zylinc1er- i s t nun ge lunqcn . 

Die Zylinder- e r-hal tcn e ine Gr-ilu<) u rnallEbuchse für- o ri<) ina l e n 

Ko l ben. Ausschleifüben]r-öße n sind clamit I<lÖ<) lich , ,;ir- s uc he n 

jedoch noch Übennaßkolben . 

Ei n we i ter-er- Vor-teil ist , dan die s e Laufbuchse e ine n :<l<:-mrlcr­

e he r- ver-zei ht . 

Kl a us Ku tsche testet einen Zylinder--Kolben-Sa t z . 

lIor-st Gl aser-

Heinke/-Werkzeug-Sätze 
Wegen Unsicherheiten in der Werkzeugbeschaffung unserer 
Mitglieder will ich hier kurz des Angebot der GmbH anführen: 

Bordwerkzeug 
Für die Reise und Wartung, zeitgemäße Werkzeugbestückung 
in hochwertiger Werkzeugrolle, die noch weiter Aufnahme­
möglichkeit für Eigenbestückung bietet. 

Sonderwerkzeug 
Sonderwerkzeug gem. Montageanleitung für Motorinstand­
setzung. z.B. Ersatzteilliste 103 A2 Seite/Tafel 18 

Kraftwerkzeugsatz 
Ergänzungssatz für hochfesten Anzug. Zum Beispiel Achs­
mutter, Kurbelwelle, Kupplungskorb usw. 

Horst Glaser 

Anwendung Heinkel 
Radmutter I LiMa 17 
Vorderachse I Abtrieb I FB 19 
Kupplungskorb 
Kurbelwelle I Hinterachse 24 
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EINLADUNG 
zu dem Rollertreffen des Jahres 1994: 

Oie AIt-Rolterfreunde München laden wieder ein zum Ro llertreffen. Diesmal 

noch tiefe r in' s Bayeri sche, nach R ingelei , Nähe Nationalpark Bayerlscher Wald , 

im Landkreis Freyung Grafenau. 

1995 gibt es di e All-Roller-Freunde München schon 10 Jahre. Da wo ll en wir uns 

Im Schaukelstuh l zurück lehnen und auf 10 erfolgreiche und lustige Rollerjahre 

zurückblicken. Deswegen finde t unser Treffen vorhe r s tatt: Pfingsten 1994, 

d. h. vom 20. bis 23. Mai 1994. 

Wer die Alt-Roller-Freunde München kennt, de r we iß, daß unsere Aktionen immer 

etwas anders sind a ls übli ch. 

Vielleicht nicht so überperfek t, dafür aber um so lustiger und persönlicher. Wir 

haben uns so e iniges ausgedach t, l .B. 

GeschicklIchkeitsfahren, langsam und schne ll (verschiedene KlassenL Cus tomshow, 

Concours d' elegance , und, und, und .. •.... und Preise und Pokale gibt es auch dafür. 

Und na türlich Essen, Trinken, Musik und Spaß. 

Ein Dach über dem Kopf haben wir auch, und auch Toiletten und Duschen stehen 

zur Ve rfügung. Schlafmög lichkeiten gibt es In einer Turnhalle oder auf dem Zelt­

pla tz. Wer ein Zimmer möchte, müsste sich selbs t an das Fremdenverkehrsamt in 

R Ingelai wenden, Tel. 09555/259 Herr Pe ter. 

Startgebühr: Fahrer 40,--DM , Beifahrer 25 ,--DM 

(Nach meldungen wE.' rden teurer!!!! !) 

Dafür gibt es 3 x Frühstück, Abendessen am Sonntag, eventuelle Preise oder Pokale , 

Zel tpl a tz und e ine Erinnerungsp lake tte . 

Anme ldungen bis spä testens 3 1. 3. 1994 an: 

Helmut Mandl maie r 

Lengriese r Straße 4 

81371 München 

Telefon 089/764081 - Fax 764081 

Informationen ebenfalls do rt oder be im Fremdenverkehrsamt Ringelal. 

Wi r freuen uns auf alle Roller, Kabinenroller ode r Kleinwagen bis Baujahr 1970! 

Also bis dann, 

ARFM 
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Test »Glaser 200« 
Erster Testbericht "Glaser 200" bei einer Laulzeit von 600 km. Einbau bei einem völlig 
neu restauriertem Motor mit einer neuen Kurbelwelle und einem Sportkopl bleilrei mit 

30-32er Ventilen. 

Da ein 200er Kolben 30 g schwerer ist als ein normaler, wird die Kurbelwelle für einen 
200er um 30 g leichter, um einen gleichmäßigen Lauf der Kurbelwelle zu erreichen. 
Der Einbau des Zylinders und Kolbens ist das gleiche wie bei einer normalen 60er 
Bohrung. Beim Kopf hat man eine Dichtung mit Brennsieg für eine 64er Bohrung, also 
für einen 200er. Bi tte auf genaue Ventileinslellung achten. Einlaß 0,15 mm, Auslaß 
0,20 mm. Bei zu wenig Spiel ist die Gefahr eines Ventil risses gegeben, bei zu viel Spiel 
kommt es zu schnellerem Verschleiß der Schlepphebel und der Motor nagelt. Meine 
Empfehlung: 2maliges Nachziehen des Kopfes. Das erste Mal bei 180-200 km, das 
zwei te Mal nach weiteren 800 km. Und so macht man es richtig: Da der Kopf ver­
spannt ist, löst man die Muttern eine halbe Drehung, dann halbkiloweise übers Kreuz 
mit 3 mkg anziehen. Bitte wieder auf genaues Ventilspiel achten. Zum Einfahren die 
ersten beiden Tankfüllungen mil verblei tem Benzin und 3 bis 4 Schnapsgläschen 
Selbslmischer-ÖI pro Tankfüllung. So laufen sich Kopf und Kolben besser ein. 

Erster Fahrbericht über den Motor mit Holländer-Auspuff. normalem Vergaser und 
ZündeinsteIlung sowie normaler Kerze 225 für 174er Motor. Mit Windschirm und 
2Personen, Gewicht ca. 180 kg, auf ebener Strecke bei Windstille mühelos 100 kmh. 
Steigung mit 18% und einer Länge von 1,2 km, mit 2 Personen (180 kg Gewicht): im 2. 
Gang 400 m mit 40 kmh, dann im 1. Gang mi l 30 kmh ganz hinauf; 1 Person (90 kg Ge­
wicht) im 2. Gang 600 m mit 50 kmh, dann im 1. Gang mit 35 kmh hinauf. Steigung mit 
15% und einer Länge von 1 km, mit 2 Personen (180 kg): im 3. Gang 300 m mit 50 kmh, 
dann im 2. Gang mit 40 kmh hinauf; 1 Person (90 kg) im 3. Gang 600 m mit 50 kmh, 
dann im 2. Gang mit 50 kmh ganz hinauf. Der Motor wurde bei beiden Steigungen 
nichl überhitzt. Erstes Ergebnis einer gelungenen Leistungssteigerung des Motors 
dank Horst Glasers Mühe und Arbeit. 

Diesen Test habe ich mit meiner Frau Maria am 1. 1.1994 im Steigerwald gelahren. Der 
Tesl ist noch nicht zu ende, weitere Berichte folgen. 

Mit vielen Heinkelg rüßen 

Hermann Fischer 

Steingrabenslraße 22 . 97447 Geralsholen . Teleion 09382/5788 
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Christoph Uellendahl 
Fritz-Reuter- Str . 22 
70193 Stuttgart 
Tel .: 0711/6573047 (privat) 

0711/2107243 (Büro) 
Mitglied-Nummer 3356 

Liebe Heinkeler , 

seit Monaten werd e ich von ei ne r wac hsenden Unruhe 
umgetrieben , denn dieses Frühjahr soll endlich mein 
103 A- 2 (Bj . ' 63 , 80 . 000 km) , von Grund auf flott 
gemacht werden , den ich vor 9 Jahren das letzte Mal 
gefahren habe . 
Leider fehlen mir dazu das fachwissen und die Räum­
lichkeiten . 
Ich habe mich daher entschlossen , den kompletten 
Motor in Heilbronn überholen zu lassen . Für einen 
Großteil der übrigen Arbeiten bin ich jedoch auf Eure 
fachkundige Unterstützung angewiesen! 
Alles weitere können wir telefonisch klären . 
Bitte me l det Euch! ! 

Viele Grüße , 

Wir treffen uns zum Saisoobeginn auf der 

8fMOTOR'94 
Letzter Aufruf : RIIDER 
vom 9. bis 13. März 94 die Westfalenhalle in Dortmund aufzu­
suchen. - Am Heinkelstand in der Motorradausstellung gibt 
es für Mitglieder des H.C.D. Aufkleber, die nur für dieselben 
interessant sind. 
Wir freuen uns über Eueren Besuch. 

Jürgen Pötzsch 007 
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~~ ~~ !LESERZUSCHRIFTEN 

A~~~~'&J4-

Onkel Walter antwortet 
Nach 16ngeror Fohrt parke ich meinen Tour ist 
an einer le icht ansteigenden Sielle. Noch 10 ' 
Minuten wi ll ich me ine Fahrt forhetzen. Der 
Motor springt noch dem ers ten Slort\lenucn so­
fort on, i.;h fahre ob. Noch etwa 10-20 m 
setzt der Mo lor aus. Es hilfl weder ein erneuter 
Slarlversu(h - noch ein Oauersterl zu loslen 
der Balter e. Ich muß in diesem Fall dann den 
Roller mit eingelegtem 111. Gong e twa 50 m 
weit schieben. Danach springt der Motor noch 
dem ersten löngeren Storlversuch on. 

B. W" Aoche n 

Oie EntlUflung im Tonk verschl uß ist tu gering. 
De r ouhr~lende Un terdruck im Krohstoffbehöl. 
ler kann nichl en tweichen. Besorgen Sie sich 
vom Heinkel·Dienst einen neuen TankVI!lrSc.hluß· 
deckel odor bohren Sie om .olten· von Mille 
Deckel aus - durch die lamellen - ei n loch von 
2 mm (/). Achtung: Den untoren Steg om Dek. 
kel nicht durchbohren I 
Benutzen Sie beim Anlossen höchstens 5-10 
Sekunden den Anlasser, dann eine Pause von 
mindestens 30 Sekunden bis zum nächslen An-
106vorgong einlegen. 

Seit drei Wochen bin ich glücklicher Besih:er 
eines gebrouchten Heinkel.Ro li ers. Bouiohr 1954, 
150 ccm. Meine ers le große f ahrt füh rte mich 
quer durch Ital ien und ich wa r erstaunt. wos 
meine . olte Hummel· leistete, ebenso über die 
Kameradschaft oller Heinke l.Fah rer, ob Deu tsche 
oder Auslä nde r. 
Bei 80 krnlSld. ist me in Roller gedross elt, dos 
heißt, bei co. 1/. Gosöffnu ng läuft er mit 80 
km/Std ., trotz Vollgas schafft er nicht viel mehrt 
Ein Blick in die Vergaseröffnung zeigt, daß dos 
Kraftstoff·luft-Gemisch zurückgeb lasen wird. 

H. W., Do rtmund-Oaune 
24 

Wird dos KroftstofF-luft·Gemisch bei Vollgas ' 
aus der VergoserOft'nung herousgeblasen, da~n 
ist onzunehmen, daß die Zyli nderfullung Lm 
vorgeschri ebenen ZOndzeitpunkt (O,7-fJ.9 mm v. 
o. T.) nicht einwondfrei verbrennt. Bei Vollgas 
wird der Molar auch nicht die Höchstd rehzahl 
erre icher., sondern dies mit Aussetzen quillieren. 
Die Ursnene lieg' ve rmutlich beim Fliehkraft­
reRler. Oie beiden Fliehgewidlle, die mit klei- ' 
neron Zugfedern am Unterbrechernodl:en ve,­
bunden ~ind, werden gebrochen sein. Der san si, 
ie noch Stallung des Kolbens: eingestellte und 
bere chnete ZOndzeitpunkt verschiebt sich nun. 
Ebenfalls kann ein ausgeschla gener Ventilsitz­
ring, lahme Ventilfedern sowie ein zu kleines 
Ventilspiel dos übrige dazu lun. 
Es ist ratsam. Ih ren Motor anhand der aufge­
führten Punkte bei Ihrem zuständigen Heinke[· 
Dienst nachsehen zu lauen. 

' ... Punkl 1. Noch de r lelzlen Inspekt ion bei 
2.: 500 km knallt '!s bei bergabfahrl al t (unheim· 
lIeh) lou t im Auspuff. Isl dos uuf einen Reg ler. 
schaden zurvckzuführen; 
.. . Punkt 2. Mit der Einstellung des Leerlauh 
bin ich nicht zufrieden. Er ist nur bei ~eschloue­
nem Gasschieber ruh ig. Wenn man tedach den 
Gonchieber co. 2 - 3 mm anzieht. donn löuft der 
Molar öußerst unregelmäßig, plätschert im Ver­
gaser und geht aus. falb er nicht mehr .Gos· 
bekommt bzw. der Gosgriff wieder geschlossen 
wi rd. Könnte dos evll. on einer Düse im Ver­
gaser riegen oder häng I dos mil dem Regler zu­
sammen l W. 5., Fröndenber~/Ruh~ 

Auf einen Reglerschaden wurde ich nicht tippen" , 
sondern der Fehle r wi rd bei Punkt 1 in mangeln­
der Abd ichlung der Abgosanlage zu suchen sein. 
Achten Sie darauf, doß der AuslaßkrOmmer und 
die Klemmschelle (noch Abnehme n des luftab­
führu ngsroh" bzw .. Luftleitbleches s;chtbar) fes t­
sitze n. Unlersucnen Sie den Auslaßk rümmer, un­
ler Umstönden kann e in Riß vorha nden sein, der 
nalürlich einen Austousch dei Krümmers erfor­
dert. Die Klem mschelle muß die beiden Schlitze 
am Auspuffroh r Ctberded:en. Beim Zusammen­
bau auf sponnungsfreie Mantcige achten I Außer­
dem ist am Vergaser di e luftreguliersch roube 

. etwas einzudrehen, damit dos Gemisch feHer 
wird . . 
~u Punkt 2 . . Oie leerlaufei~'ilellung i"'; Vergaser 
Isl zu mager (patschen) und untenlO tzt-da l Aus-. 
puHknalle n. Empfehlenswert ist daß Sie die 
leerlaufdüse (zugänglich noch Herausschrauben 
der Schlitzscnraube - neben der · Versch!u6. 
schraube - bei . Pollos·) durch Ausblasen reini­
gen und den Leerlauf be i warmem Molar wieder 
neu einstellen. Durch Eindrehen der luftr&gulier-
5chraube wird dos Kraftst off-Luft-Ge misch feiler, 
durch Herausdrehen magerer. Oie luftsdlraube 
solange reguliOfe n, bis dor Motor rvndliiuft und ' 
be i langsamem Aufz iehen des Gauchiebers' so-
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Vorwort: 

Unter dem Motto Anheinkeln zum Maifest findet das diesjährige JahrestreIfen in der 
Emshalle in Salzbergen statt . Der Ort Salzbergen liegt ca. 8 km nordwestlich von 
Rheine an der B65. im Landkreis Emsland (Nds.). Ausreichend Platz für Zelte. 
Wohnwagen. etc. ist vorhanden. Wir Wünschen IIns und allen Teinehmem ein 
gemütliches. unvergeßliches Trelfen 94. 
Mit freundlichen Grüßen. die Heinkelfreunde aus Rheine und Münster 

Vorläufi1!es Programm 

Donnerstag, 12. 05. 94 
ab 11.00 Uhr Anreise, 

Begrüßung. gemütliches beisammen sein. 

Freitag, 13. 05. 94 
7.00 Uhr Wecken 
8.00 Uhr gemeinsames Frühstück 

bis 12.00 Uhr Anreise, Anmeldung 
ab 10.00 Uhr Ausfahrten, Teilemarkt etc. 

19.00 Uhr gemeinsames Abendessen 
20.00 Uhr Rollerball mit Live-Musik 

Ende offen (und das meinen wir wirklich). 

Samstag, 14. 05. 94 
7.00 Uhr wecken 
8.00 Uhr gemeinsames Frühstück 

ab 10.00 Uhr Heinkel-Rallay mit Überraschungen. Teilemarkt, etc. 
19.00 Uhr gemeinsames Abendessen 
20.00 Uhr Bunter Abend. Pokalverleihung, Ende offen. 

Sonntag, 15. 05. 94 
8.00 Uhr Wecken 
9.00 Uhr gemeinsames Frühstück, anschließend Verabschiedung der 

Teilnehmer 

Änderungen vorbehalten. 
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Das Nenngeld beträgt 45 .- DM, für jeden Fahrer und 35.- DM für die 
Beifahrer. Kinder von 7 bis I~ Jahren zahlen 30.- DM. Im Nenngeld sind 
folgende Leistungen enthalten. 

3 x Frühstück, 
2 x warmes Essen. 
I x Plakette fiir jeden Fahrcr 
Camping / Zeltplatz 
Heinkel-Rallay mit Überraschungen. Infomlationsmaterial, etc. 

!!!!!!! Anmeldeschluß ist der 15.04.94 I!!!!!! 

Das Nenngeld ist bis zum AnmeldeschJuß auf das Konto des Heinkelclubs 
Rheine, Konto Nr. 21111500 bei der Volksbank Rheine BLZ 403 600 39 
einzuzahlen (Bitte Überweisungsformular benutzcn und vollständig 
ausfiilIen). Für Nachmeldungen müssen wir aus organisatorischen Gründen 
eine zusätzliche Gebühr von 10.- DM erheben. Teilnehmer die erst am 14. 05. 
94 anreisen können, zahlen einen ermlUligten Beitrag von 33 .- DM (Fahrer) 
bzw. 27.- DM (Beifahrer). wenn die Anmeldung rechtzeitig erfolgte. Korrekte 
Anmeldung siehe Rückseite. 
Anmeldungen bitte an Frank Feldkamp, ZeppelinSIr. 9, 48431 Rheine, 
Tel. 05971 / 54410. 
Für Rückfragen steht auch Reiner Splinter, Tel. 05976 / 7934 zur 
Verfügung. 

Nur schriftlich bis zum MeldeschluO eingegangene Anmeldungen werden 
bei der Wertung berücksiChtigt. 

Teilnahmebellingungen: 
Der Veranstalter I1bernimmt gegenaber dem Teilnehmer keinerlei Haftung 
JiJr Personen -, Such - oder Vermögensschüden, welche im Zusammenhang 
mit der Teilnahme an diesem Treffen entstehen k/Jnnen. Die Teilnehmer 
des Treffens vertichten unter Ausschluß des Rechtsweges durch ihre 
Unterschrift auf der Anmeldung auf jede Haftung durch den Veranstalter 
jlJr auf dem Treffen oder im Zusammenhang mit diesem erlittene Schr/den. 
Die Teilnahme am Treffen geschieht auf eigene Gefahr. 
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Osnabrück 

Hinweise zu Hotelübernachtungen 
In Salzbergen stehen zur Verftigung: 

Hotel zur Ems, direkt am Platz, Tel. 05976 / 1011 
Gutsschänke Hostcrfeld, ca.6 km, Tel. 05971 / 70650 
Hotel Schütte, ca. 15 Min. Fußweg, Tel 05976 / 511 

weitere Hotels in Emsbüren, Hotel Evering, ca. 8 km, Tel. 05903 /294 
weitere Informationen über Verkehrsverein Rheine, Tel. 05971 / 54055 

Anmeldung zum HeinkeltrefTen 1994 in Salzbergen 

DICh/wir komme(n) zum Treffen vom 12. bis 15. Mai 1994 

mit _ _ Fahrer(in) und __ Beifahrer(in) 

D Ich/wir kommen erst arn 14.05 .94 mit ___ Fahrer(in) und __ Beifahrer(in) 

Name: _________ _ Mitgeführte Fahrzeuge :. ___ __ 
Typ: Baujahr: __ __ 

Str~e :. _ ____________ _ 

WOhnort: _ _ ____ _ 

Telefon : ________ _ 

Geb. Datum::-,-,---,-,,--,-_---.,,,.,,..,._ 
Das Nenngeld in Höhe von DM ___ habe(n) ich(wir) auf 
das zuvor genannte Konto überwiesen. 

OrtlDatum Unterschrift 
© Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.



fort Gas annimmt. Die Leerloufdrenzahl des 
Motors mit der Stellschraube des Gosschioben 
regulieren. Bei richt iger Einstellung soll der, M~ 
lor im leerlauf ruhig und gJeichmößiq. loufen. 
Loßt sich kein einwandfreier leflrlauf. emstellen, 
donn den Vergaser oustauschen {245OO km)11 . : 
~olsom ist 8S, wenn Sie diese ' Arbei'en .durch , 
olncn HEINKEl-Höndler avsfQhren lossen, der 
die nötigen Fachkenntnisse und geschultes Fach­
porsonal besitl.t. 

. . . hol me in He inke l.Tour isl, Bau jahr 195 4 
I! inen 150·ccm· oder 175-ccm-Mo lo rl .. . Kon~ 
ich mit dem Aüss igen MoS~ - Kon zenlral . Liqu i­
Moly· fohren bzw. renhert es sich i W ie viel 
und wie o ft do rf es dem Krofhioff be igegeben 
werdenl Und kon rl mon e s a uch dem Molo (enö l 
be iml schenl P. M, R., NeuslodllWeirutr. 
Na ch Rüc.ksprac.hc mit Ihrem tustdndigen Hein­
k.cl.vertrCler ist in Ihrem Heink el.Tourist ein 
175-eem-Austausch-Umbaumotor eingebaut . Eine 
Beimisch ung van Zusatzmittel (MoSJ) ist bei dem 
ge me insamen Schmierroum Motor - Getriebe­
Kupplung nicht zu empfehlen. Wie viel und wie 
o ft Sie dem Kraftstoff ZusolzmiUel beigeben 
d ürfen, ist aus der Gebrauchsanweisung der 
HenteUerfirmo zu entnehmen. Wollen Sie aber 
für Ihren Tourist etwas Gutes tun, d ann ver­
wenden Sie nur Morkenkrohstoff und Markenöl. 
Den Olwec.hsel turnusmdßig olle JOOO km durch­
fünren. ' 

Bin Besilzer oines Heinkel-Tourist 1956 ... 
Unter der Rubrik. Tips von On kel Walter·, Aus­
gabe Dezember 1960, los ich in eine r Antwort, 
daß der Zündzeitpunkt O,7-<r,9 mrl v.o.T. liagt. 
Mir war bisher bekonnl, daß der i:ündzeitpunld 
0,3-0,5 mm v.o.1. liegt. Wie ist dos zu ver­
ste h en~ H. K., OITenbach/Moin 

Im Heft Dezember 1960 war die Rede von einem 
Tourist 150 eem, Boujohr 1954. Ihr Tourist ist 
ober Baujahr 1956 mit einem Hubraum von 
175 ecrn und hot einen Zünd zeitpunkt von 0,6-
0,8 mm v.o.1. Die Zünde ins teilung 0,3-0,5 mm 
v.o.T. ist nicht mehr gültig. 

Seit Sommer 1960 bin ich glücklicher Besitzer 
eines neuen Heinkel-Rollers, Baujahr 1960 ... 
.Dos Ventilspiel (bei kaltem Motor), 0,15 mm 
brw. 0,20 mm wor durchaus vorhanden, wenn 
ich ober etwas starker auf die Kipphebe l in 
Richtung Stoßstangen druckte, dann wurde dos 
Ventilspiel ca. 0,05 mm grOßer (I). Ich brachte 
diese Differenz mit dem on Kipphebel und 
Stoßstangen befindlichen Olfilm In Beziehung 
und stellte entsprechend enger ein ... 

H. F., Homburg·Harn 

)C) /1/",. /st~ .f'47-~'/~4.1e;o 
deI" dWe<!'. ~HA6 ,sI!/-. -

k!,~"hou§ti't'l lJUt~'d/ 

Dos Ventilspiel darf auf keinen FilII enger ge· 
siellt werden, denn ein zu enges Ventilspie l hat 
ein Durchbrennen der Ventile zur Folge. Oie 
Einstellung beträgt (bei koltem Molor) E "" 0,15 
rnm, A - 0,20 mm. Durch die schrdgstehende 
Anordnung de r Stoßstangen, die zwischen 
Schlepp- und Kipphebel eingesell:t sind. wird, 
wenn Sie die Kipphebel in RichtunGI Stoßstangen 
drücKen, dos Ventitspiel größer. Dos Axialspiel 
der Kipphebel dorf dos Maß von 0,2 mm nicht 
überschreiten. Wenn, dann Ausgleichsscheiben 
beilegen. Die vor Ihre r Einstellung auftretenden 
metallischen Nebengeröusche könnten u. U. 
durch seitliches Streifen (Scheuern) der Stoßstan­
gen verursacht werden . Eine gentlue lokalisie­
rung der Unochen kann ich, ohne die GerClusche 
zu hö ren, nicht geben. Es ist ralsum, wenn Sie 
sien in dieser Angelegenheit an Ihren zustand; ­
gen Heinkel·Dienst wenden. 

. .. Ich besitze seit nahezu sechs Jahren e inen 
Heinkel.10urisl, Baujahr 1955, 3·Gong, Tacho­
stand 47000 km. Bisher konnte ich keine nen­
nenswerte Reparatur. Mit dem Fahneu!;l bin ich 
sehr zufrieden, bis auf folgende Kleinigkeiten : 
Be im Anhalten on Sioppstellen oder bei Berg­
a bwö rlsfohrten sowie auch im leerlauf ble ibt 
sieh der Molo r weg, wenn ich Gas gebe, so 
daß eine Betät igung des Anlossers iedesmol er­
forderl ich isl. R. 0., Hol/·Heuenthal 

Die Ursache ist wahrscheinlich om oder im Ver· 
Raser zu suchen. Kontrollieren und untersuchen 
Sie den Gos~chiebe~ und dos. Vergasergehäuse 
ouf Verschleiß, sowie den ElOloßkrümmer auf 
8vtl. Hoarriue. Selbstverständ lich ist auch auf 
guten Sitz des Vergasers und Abdichtung am 
Krümmer zu achten. Es ist unter Umständen 
ra.lsa'!', noch dieser km-leistung thr Fahrzeug 
mit einem neuen Vergaser zu bestücken. Wen­
den Sie sich vertrauensvoll on Ihren Heinkel ­
Dienst, der dann auch eine einwandfreie Ein· 
regulierung des leerlaufs vornimmt. 

Bei di eser Gelegenhei t möchte ich mich ober 
glei(11 für den guten Hinweis Ihrer Kunden­
dienst-Abteilung bedanken, die mir vor Antritt 
dcr Rcise empfohl, eine Ersatztoilliste, Montage­
anleitung sowie den Reparatursatz SAHARA mit­
zunahmen . Gerade im Ausland, wo man sich 
kaum verstöndigen kann, war die bebilderte 
Montageanleifung und die im Reparatursatz ent­
haltenen Kupplunqslamelle n meine Rettung. Der 
spanisth'e Mechaniker war auf Grund der bebil· 
derten Anleitung in der loge, die Reparatur 
Ichne ll und einwandfrei durchzufOhren, und da 
ich boi meinem Heimathöndler mol gesehen 
habe, daß mon so etwas auch ausführen kann, 
o hne den Molar auszubauen, gluckte dem spo- . 
nischen Mechaniker auch diese Arbeit. 

)(.) Alois Reinlhaler, Endorf/Oberbayern 

I 
Anmerkung der Redaktion: Ersalxtleillislen, Mon­
lageonleilungen und BetriebshandbOcher sind 
auch fur alte 1ypen noch verfügbar. Der Bord­
salz SAHARA Isl fü r olle Trpen lieferbar. Zu 
beziehen durch Ihren Heinke -Händler. Oie An­
schaffung wird besonders ollen Fahrern ins Aus. 
.I~!:,d emJ?~ohlef! : ._ 
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Die kleinen aber nicht unwichtigen Sachen ..... Motorlager 

Die MalarIager sollen das übertragen der Motorschwingungen auf den Rahmen verhindern. 
(aller Hul und jedem bekannl) in welche Richlung aber funktionieren die Molorlager? 

in F ahrtrichlung gesehen: Kopflager (unter Regler) mittlerer Druck nur nach unten 
rechtes Lager sehr hoher Druck nur nach unten 
linkes Lager kein Druck nach unten 

nur Zug nach oben 

Die Motorlager sind Trapezförmig gebaut, wobei die größere Flache oben ist. 
Soweit nur Druck von oben nach unten ausgeübt wird, kann, da der untere Durchmesser 
kleiner ist und drüber noch der Motortrager liegt, das Lager nicht nach unten wegreißen. 

Vollkommen anders sieht es bei dem linken Motorlager aus. Hier wird kein Druck von oben 
nach unten ausgeübt sondem ausschließlich ein Zug von unten nach oben. 
Funktion: Das Gewicht des Rollers drückt auf das Hinterrad, das rechts aufgMngt ist und 
über Achse-Schwingarm den Motor im Uhrzeigersinn in der AufhMgung verdreht. 
Daher der tJruck auf das rechte Lager und der Zug im linken Lager. Aus diesem Grund darf 
in keinem Fall die Fangscheibe unter dem linken Lager weggelassen werden,da sonst 
evtl. das linke Lager nach oben ausreißen kann ' . Am rechten Lager ist die Fangscheibe 
aus optischen Gründen vorhanden . 
• könnte zu bösen Unfallen führen. 

Diesen Umstand kann man sich zu nutze machen indem man das zu lang geworden. 
rechte Lager gegen das linke Lager austauscht und somit wieder zu einigermaßen 
vernünftigen Verhältnissen kommt, sofern die neuen Lager nicht gewollt sind. 

Die neuen Motortager, 
sind gut und sollten bei Zweifeln gegenüber den alten Originalen eingesetzt werden . 

Zu beachten Ist folgendes, bei der Montage ist zwischen Motorträger und Motor-
lager eine 4 mm dicke Distanzscheibe einzufügen (wird vom Lager mitgeliefert) . 
Weiterhin muß die Fan scheibe wie beim alten originalen Lager, montiert werqe,o, 
Aus optischen Gründen empfiehlt sich ein Unterlegscheibe zwischen MotOrlager 
und Fangscheibe. Die originalen Fangscheiben mit einem Außendurchmesser 
von 50 mm sind etwas sehr groß für die neuen, kleiner gebauten Lager. Passend 
waren Scheiben von 35 mm Außendurchmesser. 

Stückliste: Distanzscheibe 25 x 11 x 4 mm •• 
neues Motorlager 
Unterlegscheibe M 10 .. 
Fangscheibe 35 x 11 x 2 mm .. 

•• in VA ware das nicht schlecht 

Herzliche Grüße Ralf 492/51371 
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lI1erIIlit geben wir bekannt: 

~ ~ \. =~_ .dll "-~~t. 
~ ~~/firo 

'HEINKEL-~ TREFFEN 1994 
), DIE' PE RlE FU R J ED EN " BEMPFLINGEN-

A N M E L 0 U N G 

Anreise 02 . 06.94 

Anrei s e 03.06.91. 

Anreinc 04.06 . 9 4 

KLEINBETTLINGEN 
vom 02.06. 94ab 14?<'Uhr 

bis 05.06.94 

BOP-HAUS 
GBAFENBERGER STR.25 

1.)alle er "ft,1 ua'",,~! "De' :XIIIS isl ,icftlig ! 

~um PER L I: T R E F F E N 

~I clde&cb ühr 6 5 . - 1H! 

Meld egebüh r 45. - 0~1 

Heldegebühr 25 .-01'1 

1 11 der Mcldcgcbü ll r si nd Cli t hal tcn : 

Übernachtung im Mehrbettzimmc r ,Frü ll st ück,Abcnd - Vc spe r!! 
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Mi tzubring e n sind: mindesten s eine perle.Er sa ~zteil e z um ta usc hen, 

gute Laune,eventuell 8ild e r,Vid eos , Prosp~kte, 

gedrucktes und a lles was mi t Perle z u t un hat. 

Be ttzeug( SCh la fsac k,Ki ssc n,De c ke ,oäJ 

gutes Wette r! 

beste Stimm un g ! 

Eine dri ngen de Bitt e :Perleteile si nd selt en urtd gesucht. Manc her 

ha t wns doppelt und s ucht etwas anderes. Wir wollen jedem hel{ cn, 

und Tersuchen e i ne Tauschbör se aufzuzie ll en.Dies kann aber nur 

funktionieren wennjeder da s mitb ri ngt,wa s er e ntb ehren ka nn. 

Es wühre toll wenn dies funktiORier e n würd e !!! 

Für Rückfragen und Anmeldung: 

Wolf ga ng u. Elfriede Tr i nkn er Ilan s u. Lor e lä c hel e 

Seestraße 10 Burggarte ns traße 7 

72658 Kl ei nb et tlingen 73240 WClldlin gen 

Tel. 07123/34566 Tc 1.07021, / 52 5] /, 
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Das "große" Heinkeltreffen in Polen! 
Klaus und ich beschlossen im Juli, an dem Treffen in Bialogard (Belgard) teilzuneh­
men und besprachen lange diese Reise. Auch das typische "hannoversche Schmud­
delwetter" konnte uns am 23. August 1993 nicht vom Kurs abbringen. Schon vor 
Braunschweig verließen wir wegen einer Stau meldung (39 km) die Autobahn und 
schlichen uns an Berlin vorbei. Mit Auto, Hänger und zwei 103 A 2 in Richtung Polni­
sche Grenze. Unterwegs hielten wir angestrengt Ausschau nach Gleichgesinnten auf 
dem gleichen Trip. Die Grenze bei Pomellen erreichten wir erst bei Dunkelheit. Dies 
und der Regen ließ uns das dort herrschende Chaos nur noch schlinmer erscheinen. 
Wi r sprachen schon vom Umdrehen. Nach 2 Stunden war es geschafft : wir hatten pol­
nischen Boden unter den Rädern. Die Autobahn war wohl seit ihrer Erbauung in den 
dreißiger Jahren nicht mehr ausgebessert worden und wurde von Hafermotorfahr­
zeugen und Radfahrern benutzt. Die Staatsstraße Nr. 3 war dann allerdings in hervor­
ragendem Zustand. In der ersten Stunde des 24.August erreichten wir Bialogard. Wir 
hofften, viele Heinkelroller aller Typen zu treffen. Der Ort schien schon zu schlafen, als 
wir durchfuhren. Von den ca. 25.000 Einwohnern war nichts zu sehen. Plötzlich pfiffe in 
der Nacht. Vier junge Burschen kamen zu unserem Auto gelaufen und hielten uns ei­
nen Aufkleber mit Heinkel-Emblem unter die Nase. Es folgte eine Unterhaltung, die 
mangels Verständigungsmöglichkeiten keine war. Wir wurden von den jungen Leu­
ten (sie liefen neben dem Auto her) auf einen Platz geleitet. Nach 20 Minuten erschien 
der Veranstalter ZBIGNIEW NRAZINSKY. 

------. 

Gruppenaufnahme aller Besucher mit Veranstalter des Treffens in Polen 
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Unsere Frage nach den anderen Teilnehmern wurde negativ beschieden. Wir und ein 
leidlich lahrbereiter Heinkel waren die einzigen Tei lnehmer. Es gab noch einen kaput­
ten Roller, den wir mit gebührender Hochachtung besichtigten. Unsere Fahrzeuge 
verschwanden gul bewacht in einer großen Garage. Davor ein schwarzer, scharter 
Schäle rh und. Alles umgeben von einem ca. 2 m hohen Zaun mit einem großen Eisen­
tor. Nun gab es duftenden Kaffee und ein ganzes Blech Aplelstreußelkuchen 
(1.30 Uhr) . Dies war der Anfang eines Eß- und Trinkfestes (kein AlkoholIi). Um 
10.00 Uhr war Frühstück mit Omelette, Steak, Pilzen, Obst, Wurst, Käse und was sonst 
noch dazugehört. Ca. sechs weitere Heinkelfreunde aus Polen nahmen daran tei l. Als 
wir jeder 100,- DM gewechselt hatten, durften wir uns zum ersten Mal als Millionäre 
lühlen (1.250.000 Zloly). Das Problem war nun, das Geld wieder sinnvoll loszuwerden. 

Die nächsten zwei Tage waren mit drei Auslahrten (1 x mil Rollern), Besichtigungen 
und sehr gutem Essen ausgelüllt. Wir besichtigten viele schöne Orte wie Kolberg, 
Neustettin und Wilk (ehem. deutsche Namen), sahen schöne Backsteinkirchen, eine 
ehemalige russische Kaserne aus der Zarenzeit, einen sehr schön gelegenen Land­
sitz (heute ein sehr bi li iges, leudales Hotel), einen Jugendclub und eine Schule für be­
hinderte Kinder. Wir "remontierten" an den polnischen Heinkels, ruderten, grillten und 
sammelten Pilze. Die meiste Zeit waren wir allerdings damit beschäftigt, unseren Kör­
pern in guten Restaurants ausgesuchte Speisen zukommen zu lassen. In der letzten 
Stunde des 26. August waren wir wieder daheim. 

Dieses Treffen war mit viel Liebe, Sorgla i, Ideen und Arbeit organisiert worden. Es 
hätte wirklich mehr Tei lnehmer verdient gehabt. Die Gasffreundschaft war hervorra­
gend. Für alle Bereiche war gut gesorgt: Geist (Kunst und Geschichte), Auge (Pom­
mersche Seenplatte, Kolberg), Magen und Geselligkeit. 

Vielen Dank an Zbigniew und die anderen Heller. Wir haben uns sehr wohl gelühlt und 
kommen sicher gerne wieder. {ll 

"'-
Fazit: Fahrt mehr Heinkel. f; 

Heinkel lahren bi ldet. 

W.-D. D. 1250 K.-D. K. 001 
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\Va rum machen wir es ni cht wic die Kicks lart cr-F:\ h rer? 

Deshalb : 

Ich möchte eine Liste aller noch existierenden 2-Takt-Roller erstellen. Es soll en alle 
Fahneuge erfaßt werden , die entweder fahrbereit sind oder zur Zei t zur Restaurat ion anstehen. 
Dami t so ll der Fnhrzeugbestand erfaßt werden, um end lich einmal aufzuzeigen , daß wir doc h 
keine so kleine Randgruppe der I-Icinkcl fahrer sind. Die Li ste wird in der Info verö ffentlicht. 

E in e Bitte a n Euch : 

Ko piert di ese Seite, mUt s ie aus und schickt sie mir zu ! 
Wenn Ihr mehrere Fahrzeuge dieses Typs besitzt, laßt mi r bi tte sämt li che Daten zuko mmen. 
All erdings möchte ieh keinen solchen Reinfa ll erleben wie damals Thomas Märker, der s ich 
vergeb lich (mangels Eu rer Bete iligung!) mn ejne Nachproduk tion lebensnotwend iger Te il e 
unse res Rollers bemüht halte. 

E ure Fah rzeugd a tcn: 

N:1n1e: 

Ad resse: 

1"1 i (gli edsn u m m c r : 

Typ: 
F:1 hrges tcJ lnr.: 

Tag der ersten Zulassung bz\' .. ·. Bauja hr : 

Te lcfoll llr.: 

Motornul11lUer: 

Ja 
Ja 

Nein 
Nein 

Ist das Fahrzeug :llIge l:lssen? 
Ist das fahrzeug fahrbereit? 
1st das Fahrze ug: _ restauriert oder im _ Origina lzustaJld? 
Orig inalfarbe des Fahrzeugs (sowei t bekannt) : 

Welche BesoncJ erhcHen hat das Fahrzeug? 

F,dls das fahrzeug nicht fahrberei t ist, welc he Teil e fehlen? Diese können eventuell vemittelt 
werden. 

' '''elche Ersatz tei le kii nn ell zu m T a usch bereitgestcllt wC I'de ll '? 

ßitte sl'hiekt den ausgefüll ten Bogen an folgcnde Adrcssl': 
Detle" ßeaa Moltkcs t r:lsse -4 S 72072 T iibingc n 
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Monatliche Treff s in Hausaeh an 
jedem ersten Diens1a2 eines Monais 
um 20 .00 Uhr im Schwarzwälder Hof. 

Hallo liebe Heinkel-Freunde, 

reunde 
f(inzigfil! 

nachdem sich hier bei uns im Kinzigtal immer mehr Hcinkler gefunden hatten 
wurde beschlossen, einen Stammtisch ins Leben zu rufen . 
Am Dienstag, den 07. Dezember 1993 war es dan n soweit - der l. Stammtisch 
wurde abgehalten. Von 12 uns namentlich bekannten und eingeladenen Heinklern 
hatten sich 7 beim Stammtisch eingefunden, 2 haben sich entschu ldigtj mill I 

das war scho n ein Anfang. 
An diesem ersten Abend wurde vereinbart, daß de r Stammtisch immer am 

ersten Dienstag eines Monats um 20 Uhr im Gasthaus "Schwarzwälder Hof" 
in 77756 Hausach 

stattfinden soll. 
Beim 2. Treffen im Januar waren wir dann scho n 12 Heinkel-Freunde, di e ge­
mütlich beisammen saßen und Erfahrungen austauschten. 
Von dieser Stelle aus möchten w ir nun alle uns bekannten und unbekannten 
Heinkler einladen, zu unserem Stammtisch zu ko mmen . Wir freuen uns über 
jeden neuen Heinkel-Freund, auch wenn er noch keinen H einkel bes itzt , bei 
uns aber mitmachen möchte. 

Liebe Heinkel Grüße 

Ernst & Martin 

KOll(:l.kt·Adresscn : 

Ernst Wöhrlc 
Hohweg 12 
77793 Gut:lch 
Tel. 07833·1041 
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M:utin U hl 
H:l. uptstr. 43 
77796 Mühlcnb:lch 
Tel. 07832·6536 
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Offener Brief - in eigener Sache 
Sehr geehrter Herr Birger Bender, in 45481 Mülheim a. d. Ruhr, Stallmannshof 15. 

Ich beziehe mich auf Ihr Schreiben in der HEINKEL-Info 4/93 S. 32 und möchte an Sie 
einige Worte richten. 

Sie haben mich, in Ihrem Schreiben, nicht nur einmal-, sondern gleich dreimal ange­
griffen bzw., um es salopp zu sagen, beleidigt! Im Vorspann darf ich Sie darauf hinwei­
sen, daß ich - da hatte der Storch für Sie noch keine Transportpapiere erhalten - die 
HEINKEL-Fahrzeuge (Roller, Moped, Kabine) vom 101 A-O ab, getestet habe und mit­
verantwortlich war für Verbesserungen und fertigungstechnische Qualität. Damals 
wie heute sind die HEINKEL-Fahrzeuge immer noch auf der Straße und im Gelände 
fahrtüchtig, dank der früheren Qualitätsarbeit. Das nur als Kolorit, Herr Bender, damit 
Sie es jetzt wissen, mit wem Sie es zu tun haben l 

Nun zu Ihrem Schreiben. 

Punkt 1: " ... Inhalt immer dümmer." 
Ihre Meinung kann ich nicht teilen. Die Beiträge der Club-Mitglieder sind so verfaßt 
und werden so wiedergegeben, wie es schon üblich war, als die werkseigene Zeit­
schrift "HEINKEL-Nachrichten" erschien. 

Punkt 2: "Roller 100 A-O" 
Dieser Bericht ist ein Sonderdruck von einer Dokumentation des 1. HEINKEL-Rolters. 
Sollten Sie daran keinen Gefallen finden oder kein Interesse haben am Ur-HEINKEL­
Roller, dann ist das doch Ihre eigene Angelegenheit und die will wahrscheinlich nie­
mand wissen. Fest steht, daß zu dieser Dokumentation das Echo der Club-Mitglieder 
gut ist. Der Club ist auch stolz, den einzigen Motor vom 1. HEINKEL-Roller zu besitzen. 

Im übrigen möchte ich darauf hinweisen, daß für die Erstellung der Dokumentation 
und Überholung des Motors, was einem Puzzle-Spiel glich, über zwei Jahre benötigt 
wu rden. 

Punkt 3: " ... Cash zu machen." 
Die Sei te 39 der Info 3/93 habe ich wiederholt gelesen und konnte nicht feststellen, 
daß es einen "Tip von Onkel Walter" gibt, lediglich eine Empfehlung für Interessenten. 
Von Cash ist auch nicht die Rede. 

Sie sollten schon, wenn Sie Kri tik üben, bei der Wahrheit bleiben, Herr Bender! Mit 
Bewunderung habe ich in der Info 4/93 S. 41 gelesen, daß die Fachpresse - gleich 
fünf an der Zahl - sich meinen Worten, die ich über das Buch von Herrn Dieter Lam­
mersdorf geschrieben habe, anschließt. Siehe Info 3/93 S.39. 

Im Übrigen wäre es sehr interessant und es würde Ihnen gut stehen, wenn Sie auch 
einmal einen Bericht - damit die Info dicker wird - bringen würden, z. B. "Wie und was 
hat mich dazu bewogen, ein HEINKEL-Fahrzeug zu erwerben" oder "Was für schöne 
Fahrten habe ich mit HEINKEL schon unternommeni" 
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Rudolf B. Weber 
Reparatu r-Werkstätte 
Restau rati on alter Motorräder 
8aselstrasse 22 
CH-6003 Luzern 

TEL 041 /22'48'07 
FAX 041 /22'48'07 
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Luzern, den 13. Dezember 1993 

Liebe Heinkelfreunde. 

Vielen Dank für den schönen Kalender für das Jahr 1994. Es hat 
mich sehr gefreut. 
Ic h habe die Meckerecke in Heft 4/93 gelesen und muss folge ndes 
sagen . Ich bin auch nur auf den Heinkel-Club gestossen wegen der 
Ersatztei l eversorgung. Es hat wunderbar geklappt und ich bin heute 
noch erstaunt über Eure günstigen Preise und das Engagement , das 
Ihr da aufbringt . 
Von andern Tei l elieferanten könnte ich ein lied singen , aber es 

. würde nicht gut tönen. Wenn man Glück hat. bekommt man die Ware innert 
einem ha l ben Jahr und meist noch das falsche. Und das passiert mir 
immer und immer wieder. Und mit Umtauschen ist es dann vorbei, denn sie 
haben ja das Ge ld von der Nachnahme. Einen falsch gelieferten Auspuff 
sandte i ch zurück und der Händler besteht heute noch darauf , der Topf 
sei nicht von ihm. Die Te ile lieferte er mir ohne Lieferschein , nur 
den Gesamtbetrag für die Mst . und die Verzollung. Heute weiss ich, warum 
der so verfährt. Und das si nd genau die Händler , die jeden Monat in den 
Zeitschriften riesengross Inserieren. 
Bei solchen Typen ist meckern angebracht, ja die sollte man namentlich 
erwähnen , nur so würden diese I~achenschaften ändern. 
Es muss gesagt sein , wa s Ihr da macht im Heinkel-Club ist wirklich super . 
Auch wenn ich nicht an Treffen teilnehmen kann, ich bezahle den Jahres­
bei trag sehr gerne we; ter, denn 1 hr errei cht was mi t dem Ge 1 d. 
Ich wünsche Euch weiterhin alles Gute und macht nur weiter so, Ihr seid 
auf dem richtigen Weg. 

Mit freundlichem Gruss 
eH 6003 * 3516 
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Leserbrief zu Mitglied 2966 

Wir machen hoffentlich weiter so, aber noch besser! ! ! 
Nörgler ohne eigenes Engagement braucht der Club nicht noch mehr. 
Die von 2966 genannten H Ä N D L E R wollen und sollen auch leben! 

Zieh ab und werde dort glücklich! 
Für Leute wie 2966 ist der Club solange schlecht, solange die Info nicht 
aussieht wie der Katalog eines Versandhauses. 
Wenn Händler billiger sind wie die GmbH sind diese Leute sowieso 
nicht mehr im Club. 

Und lschüsssssssss 

Es grüßt der Nörgler 1930 

Nichts warel ewig, aber manches wäret zu kurz. 

Klaus - Jürgeri Sauer 
geb. t O.Juni 1939 gest. 30.0 ktober 1993 

Sehr betroffen sind wir über den Tod unseres Heinkelfreundes. An Ihn 
erinnern wir uns gerne . Er war immer zuverlässig, freundlich und hilfsbereit. 

HEINKEL-FREUNDE 
LEVERKUSEN 
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Kanuabenteuer 7n Kanada 
Hugh Maclean schickte folgende Einladung: 

1m nächsten Sommer werde ich mit meinem Freund Bill eine 5 bis 6-tägige 
Kanufahrt in den AlgonQu;n Park unternehmen und ich wUrde mich freuen , 
wenn ich einige Leute aus Europa oder von sonstwo animieren könnte, 
sich uns anzu schl ießen. Es gibt dort einen Gebi rgskamm mit urtümlichen 
weißen Föhren , den man nach einer 2-tägigen Reise er reichen kann . Wir 
beide möchten das unbedingt sehen , da es eine der letzten Stel len auf 
der Welt ist. wo diese Bäume noch existieren. und es muß wohl seh r 
malerisch aussehen. 
Weder Bill noch ich sind übermäßig trainiert. sodaß das Unternahmen 
keine a'1zugroßen sportlichen Anforderungen stellen wird . Kanuerfahrung 
ist nicht erforderlich , aber wer mitmachen will, muß schon schwimmen 
können. 
Interessenten melden sich bei: Hugh Maclean 

16 Glena; re Mews 
Kingston Ontario 
Kanada K7 M-7L3 

1 Z Internationales Klein wagen treffen 

12. -15. Mai 1994 

für Fahrzeuge bis 850 eem der Baujahre 1946 - 1972 

Veranstalter: FÖRDERVERE IN DES AUTOMUSEUM STÖ RY 
St.-Ad rians-Platz 5 . 31167 Bockenem-Störy 
Telefon (05067) 7 59 . Telefax (05067) 69296 
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Der 60. Geburtstag -
oder wie die »Perle-Familie« größer wurde 

.. Zum 60. Geburts t ag wUn sche i e h mi r ei ne He ; nke l - Perl e" vertraute 
uns Gerd Joha nnes a u s Osterwald/Hannover ( Mi tg lieds-Nr. 005) beim 
monatli c hen Heinkel-Stammtisch an. 

I c h wußte, d aß in Lüneburg noc h e ine unrestaurierte Pe rl e (in 
z wei Pappkartons) s tand und sozusagen au f einen l iebevo llen Käu ­
fer, al so Pe rl e-Fan wartete. Dieser Tip genügte, und kurze Zeit 
spä ter hatte Ge rd sich sein Geburts t sgsgesche nk gegönnt, indem er 
di e Perle zu e ine m dem Zustand angemessenen Pr eis erwerben 
konnte . Als e r stes wurde sie weiter zerleg t und eine Bestandsauf­
nahme gemacht. 

So e rgab e s s ich, daß die Heinkel - Freunde Hannove r n icht lange 
Uberlegen mußten, was si e Ge rd zu seinem runden Geburts tag schen­
ken könnten: ei ne n VA-Gepäckt r äge r , de r sog lei c h beim Heinkel ­
Cl ub- Lager bes tellt wurde . 

So nützli c h und d e r Vollständigkeit wegen notwendi g der GepäCk­
träge r ohne Frage i st - restaurieren läßt sich auch die Perle un­
ter den Heinke l s damit nicht. Fo l glich schi ck t e Ge rd so manc he 
"ge l be Karte" zum Lager , u m sich Dichtungen , Bowdenzüge, Auspuff, 
SpeiChen usw. zu besorgen . 

Für die Vervol l s tändigung der zur Herrichtung der Pe r le erfo r de r ­
li c hen Tei l e war auch die große Ge burtstagsfeier im Club-Loka l , 
zu d e r Gerd vie l e Heinkel -F reunde , Ve rwandte und Bekannte ei n ­
geladen hatte , n icht o hne Bedeutung. Im Verlauf des schönen 
Abends s t e llte s i c h he raus , daß 8ernha rd noch Weißwandreifen 
23 x 20 hat, daß Jupp aus Ha r s um "Original" - Lackierung Hamme r­
schl ageffekt "zaubern" kann, daß i c h 1 Sonnabend Zeit fOr gemein­
same Mo ntage bei steuern kann U$ W. us f. 

Nach ungefä hr ei nem Jahr war d ie gute Per l e pünktlich zum großen 
Mopedtreffen im Mai 1993 in Ni e nburg/ We s er fahrfertig fOr ihren 
ersten Ausf l ug . Ge rd und ich fuhren bei der "Rallye" hintereinan­
der inmitten vie l er Qui c k lys und Zündapps , Dkws , Vikto rias , 
Sachs ' und was es sons t noch a ll es gi bt . Bi s auf e in fast verlo­
renes Vorderschutzblec h verlief die Fahrt fü r unsere Perlen o hne 
Zwischen fä ll e. Wenn a uc h von den "F r e mdfabrikaten " ehrwürdig be­
staunt, konnten d ie Per l en bei der Wahl der schö ns ten Fahrzeuge 
ni c ht mitha l ten (zugegeben: die Viktoria Avanti s ahen wirkl ich 
rass i ger a us). aber bei den "Höchs tgeschwi ndi gke i t e n " brauc hten 
wir uns ni c h t zu verstecken! 

1m Augu s t o rga ni s ierten d ie Moped- und Fahrradhilfsmotor- Freunde 
aus Peters hsgen / Wese r eine Mopedausfahrt, a n der wir ebenfalls 
t e ilnahme n (di esmal war sogar noch e ine 3 . Perl e mit von der Par­
tie). Gerd bekam al s ältester Teilne hmer ei nen kleinen Ehrenpo­
kal, d e r jetzt in der Ga r agenvitr;ne neben Pe rl e und 2 Heinkel­
ro ll ern A2 blinkt. 
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InZWlschen gibt es hler 1m Großraum Hannove r mehr als B Perlebe­
sitze r, und mit diesem Bericht möchte ich dazu ermutigen, die 
klei nen Zweiräder zum Laufen zu bringen und 1n der kommenden 
He; nke 1 s a i son an Ausfahrterl tei 1 zunehmen . Gerne; nsam macht es mehr 
Spaß, den QUlcklys den typlschen Perle- Sound um die Ohren zu bla­
s en 

Im Junl 9 4 glbt es e ln Pe rl et reffen in Bempflingen bei WOlfgang 
Tränkner . wir (Ge rd und ich) melden uns best,mmt an! 

Klaus K., 001 
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Direkt aus L.A. Californien (USA) stamm en diese batteriebetriebenen Quarzuhren. 

D ie Mode ll e: 
o Das Modell "Sport" ha t e in mattschwarz eloxiertes Metüll gchäusc und e in sc hwa rzes, gefuttertes 
Echtlcde r· Armband. Die Zeiger sind schwarL. 
o Das Modell "Elegant" hat ein go lde loxicrtcs Mc ta lJ ge hri usc sowic e in Echt ledcr-A rmband mit 
Krokodil ·Narbung. Die Zeiger sind ebenfalls go ld farben. Dieses Mode ll ist auch in 
DamenausfHhrung erhältlich. 
A ll e Modelle sind gegen S pritzwasser geschützt, die DamenausfUhrung ist wasserdicht. 
All f all e Uhre n w ird e in ha lbes Jahr Garantie ab A us li eferung gcwäb rt, der Batteriewechsel kann 
von jedem Uhnnacher vorgenom men werden. 

Oie Motive: 
Motiv J: Hcinkel-Sehwinge I: 

Dunkelrotes J-le inkel·Emblem auf ge lbem 
I-lintergnmd (Farbgebung wie Au fkl eber) 

Motiv 2: He in kel-Schwinge 11 : 
Schwarzes 1-le inkel·Ernbl em aufweißelll 
I-li nte rgrund 

Motiv 3: Perle : 
Schwarte Perl e-Ze ichnung auf weißem 
I-t intergrund 

Motiv 4: 103 AO: 
Schwarze Zeichnung des 103 AO auf 
weißem Hintergrund 

Motiv 5: 103 Al: 
Schwarze Ze ichnung des 103 A I auf 
weißem Hintergrund 

Motiv 6: J03 A2: 
Schwarte Ze ichnung des 103 A2 auf 
weißem Hin terg rund 

Mot iv 7: Kabine: 
SchwalLe Zeichnung e iner Kabine auf 
weißem Hintergnlnd 

MO liv 8: Hci uk cl 150 

Die Preise: 

Schwarze Zeichnung des Heinkel 150 
3ufweißem Hintergrund Modell "Spori" Modell "Elega n t" 

(Im Original t:a. uuppdtt: G rüße) 

Das Mode ll "Sport " kostet DM 11 5.- ; das Modell "EIega ni " ist sowohl in de r Damen- a ls auch in 
der I-Ierrenausfu hrung zum Preis von DM 14 5.- crhä ltli ch. Zusätzlich wird pro ß estel ladresse e in 
Pa uschalbctrag von DM 5.· für Porto und Verpackun g .crh ob~n. 
Die Lieferzeit beträgt. da fiir I!ine Bestel lung mindeste ns 10 Uhren nö ti g sind. etwa 8 Wochen. 

Interesse nten melden sich bi tte be i: 
De ll ev Beaa (fJ 3509), Moll kcslr:"J SSC 45 , 72072 Tühi ngcn, Tel. 07071 17R673 

Die weileren Ullierlagl!ll mit den benll uen .' \hbi ldullgL' 1l (k r UI1l'I.:n lind ivlmiw \\erde n dann 
zugesa ndt. 
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Freie Me1nungsäußeru ng 1st be i uns - Gott sei Dan k - grund­
gesetzlic h garantiert und i st in einer Demokratie so wi c htig, 
wie für den Menschen die Luft zum atmen. Und auch wir, Führung 
und Mitglieder des HCD, unterl iegen dem Grundgesetz der 
Bundesrepublik Deutsch l and. Wen n d em n ich t so wäre, kön nte bzw. 
würde ich diese n Beitrag vermutlich nicht schreiben. 

Was mich dazu veran laßt is t - u nter a nderem - die Reaktion auf 
de n Beitra g des Mitg l ied s Nr. 2966 a u f Seite 32 in der Heinke l ­
Info 4 /93: 

S i cher ka n n man über St i l und I nhalt streiten, denn wa s hier 
gesagt wird ka nn so nic h t unW i d ersproc hen stehen bleiben. Und 
über guten oder schlechten Geschmack läßt sich beka nntlich 
sowies o nicht streiten. 

Was mi c h j edoch verwundert ist die Aufgeregtheit, mit der man 
- schon vo r der Veröffent l ic hung i n der Heinkel - Info - darauf 
reagiert hat . Da werden unter der Rubrik "Gegengemecker" gleich 
drei Beiträge zu diesem Thema - mit teilweise unter sc hiedl ic hen 
Inha l t, jedoch gleicher Intention - abgedruckt: 

Kribk darf oEEeflsichtJ1ch n ur von dem geäUßert werden , der sich 
im Verein schon gewisse Verdienste erworben hat. 

Es i~t nach meiner Er-tahr-ung jedoch keine Besonderheit des IiCD, 
daß einige wenige - mei st Ehrenamt l ich e - die "Kärrnerar-beit" 
für- den Verein leisten, wovon dann letztendli c he alle Vereins­
mitglieder profitieren. Dieses Verhaltensmuster trifft man in 
jedem Verein an , sei es nun ei n FUßba ll verein, Schach- oder 
Tennisclub . 

Hierzu beschreibt Horst Gl ase r in seinem Beitrag in 
"Gege ngemecker" , wiev i el er im J a h r 1993 i n die Ent wicklung 
vers c h iedener Projekte investiert habe u nd beklagt sic h, daß 
diese Koste n - aus welchen Gründe n auch imme r - voraussichtlich 
ni c h t wieder "reinkommeIl." werden. 

So ganz kann ich die hier vorgebrachte Darstellung verschiedener 
Sachverhalte ni c ht nachvollziehen. Entweder sind es eigene Ideen 
bzw. Entwicklungen , dann g es c hieht dies üb li c herwe is e in un serer 
Wirtschafts - und Gese llschaftsordnung auf eigenes Risiko und 
auf eige ne Kosten, 

Dann jst es aber auch selbstverständlich, daß man Ergebnisse 
diesor Entwicklungen nicht jedermann kostenl os weitergeben kann. 
Und ich denke, daß hierfür a u c h jeder Verständnis haben mUßte . 

Im übrigen 1 legt es bei Iierrn Glaser se l bst, welche und wie 
viele so lcher Informationen er weitergibt. 

Sollte es sich j edoc h um EntWicklungen handeln, die der IICD in 
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Auftrag gegeben hat und von denen ein interessierter Teil der 
Mi tgliede r profitieren könnte ( wa s ich allerdings bei der 
En t wi ck lung eines Beiwagens und Einradanhängeranschlusses 
bezweifeln möchte), dann wäre n Herrn Glaser die se Kosten zu 
erstatten und in den Preis der so entwickelten Teil e 
einzukalkuli eren. 

So ll ten diese Koste n jedoc h durc h die " ideelle Mitarbeit als 
Beirat Te c hni k und Heinkel stützpunkt " verurs acht werde n , dann 
b e stünd e nach mei ner Mei nung gemäß S 16 ( 1) der Clubsatzung die 
Mögli chke it, He rrn Gla se r e i n e Aufwandsentsc hädigung 1m Rahmen 
der dort fe stgelegte n Regelungen zu zahlen. 

Apropos Clubsatzung: 

In der Heinkel -I nfo 4 /93 werde n auf den Se iten 25 und 26 von 
Herrn Tränkner - i n manchen Fällen sicher nicht zu Unrec ht -
ve r sc h iedene Mißstände im HCD beklagt. 

Ich habe jedoch in der C lubsatzung vergeblich danach ge sucht . ob 
z. B. eine pflic ht zur Teilnahme an Hi tg liederversammlunge n 
besteht oder da~ Fahrzeuge zu Treffen auf eigener Achse k omme n 
müssen. 

I c h meine . daß man jedem einze lnen überlassen so llte , ob. wann 
und woh in er wi e kommt. Im librigen gibt es Clubmitgli eder (und 
zu diese n g ehör e ich auch). die i n ihrem Leben die Priorit&ten 
obe n anders setzen bzw. die aus ve rsc h ieden Gründen nicht in der 
Lage si nd , größere Entfernungen mi t einem Zweirad zurückzulegen. 

Aber ü.ber das ganze "Gemeckere" hätte ich beinahe die eigent­
lichen Gründe meines Heitrages zur Heinkel - Info vergessen: 

Zum einen vermis se ic h zu der Gewinn- und Verlustrechnung der 
Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH fUr 1992 in der Heinkel­
In to 2/93 den ühlicherweise dazugehörende n Vermögensstatus 
(Bilanz) . Zum anderen werden in dieser Gewinn- und Verlust­
rechnung unter Po s ition 9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 
v o n über 14.000.-- DM ausge wie s en. 

Nimmt ma n den in S 2 (3) der Clubsatzung festgelegten 
Vereinszweck. wo na c h k ei ne wirtsc haftlichen Interessen verfolgt 
werden. so mÜßte meines Erachtens diese Maxi me auch auf die 
Tätigkeit der Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH (meines 
Wi ssens 100%1ges Eigentum de s HCD) angewandt werden. 

Mir i st i n de n einschlägigen Gesetzen (~. B. Steu'r- und GmbH­
Ge setz) - dene n natürl ich auc h die Heinkel Fahrzeugteile 
Vertriebs -GmbH unterliegt - keine Vorschrift bekannt, die 
besagt. daß eine GmbH Ge winn ausweise n muß. Da ich aber kein 
Fac hmann für diese Ge se tzte hin, lasse i c h mich diesbezüg li c h 
gerne eines besseren belehre n . 

Dieses Thema habe i c h übrige ns schon am 23.04.1989 bei d e r 
6. Mitg li ederversammlung anges proche n . 

41 © Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.



42 

- 3 -

Ma n ist auf m~ i n e n damal s vorgebrachte n gleichlautenden 
vo r sc hlag ni c h t e ing ega ng en. 

Man hat - ni c ht e1nmal ansatzweise - darüber diskutiert. Mir 
wurde damal s sc hi ieh t und ei n fach dadurch das wort e n tzoge n , daß 
ma n z um nä c h s ten Tag esordnungspunkt übergegangen ist. 

Die s e v o n mir dama l s g ema chte Erfahrung ist im übrigen auch der 
Haup t grund , warum i c h s ei t dem an keiner Mitgliederver s ammlung 
de s He l,) mehr teilgeno mmen habe. 

Denn , ic h bin es g ewö hn t und finde es auc h selbstverst& ndlich, 
daß bei einer sol c h en Veranstaltung jedes teilnahmeberecht i gte 
Mitglied zu Wort ko mme n kann und daß vernünftige Vorschlä.ge auch 
diskutiert werden. 

Und dieser - na c h meiner tfeinunrr - auch Jleute noch ver nünf t ige 
Vorsch lag sah so aus: 

Man so l lte die Ersatzteilpre i se ledigli c h kostendeckend (evtl. 
inklusive kalkulatoris c her Kosten wie kalk. Abschreibung), aber 
ohne Gewinnan t eil kalkulieren. Dadurch könnte sicher ein 
erhebl 1.c her Teil die s er Steuern eingespart werden und würde , 
über e n tspreche nd niedrige re Ersatzteilpreise, den Mitgliedern 
wieder z ugute ko mmen. 

So llte z. B. für Neuinvst i tionen weiteres Kapital benötigt 
werden , so konnte d iese Geld vom HCD in Form eines weiteren 
Darleh e ns oder als Aufstockung der Beteiligung zur Verfügung 
geste 11 t werden. 

Le ider mei n e ich , ei n e we i tere Sach e a nsprec h e n zu mUs sen , d ie 
mir u n ter Umstände n al s "Gemeck.e re " a ngekre ide t werden k ö n n t e : 

Die Qua li tät ei ni ger der v on d er Heink el Fa hr z e ug te ile 
Vertriebs-Gmb H geliefer ten Ersa tzte i le. 

I c h bin sic her nic h t der ei nzig e "Sc h rau b e r", der mit Gummi - u nd 
Plastlkteilen wie z. B. Schei nwerferb i ese, Gumm ikappe für 
Anlasserscha l ter, Dichtu ngsri ng für den Tachometer us w. die 
Erfahrung gemacht hat, daß die s e nac h kurzer Zeit (tei lweise 
schon nach ei n em Jahr) brüc h ig und somit i n i hrer Funktion 
wesentlich beeinträchtigt werden. 

Das ärgerliche daran sind für mich nicht in erster Li n ie die 
Kosten fUr die Ersatzteile. 

Ärgerlich daran ist für mic h hauptsäc hl ic h , daß fUr den 
Austausc h dieser Ersatzte i l e - im Grunde sind es eigentl ic h 
Pfennigartikel - te i lweise ei n erhebliche Zeitau fwand 
erforderlic h ist. 

Es mup doch möglich sein , für diese Ersatzteile einen Herstel l er 
zu fi nden, d er UV- u nd alterungsbeständ i ges sowie - bei Bedarf -
gege n Benzin u nd öl unempfind l ich es Ausgang s material verwe ndet . 
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Ich bin gerne bereit lund mit mir sic her noch viele a ndere), 
dafür 99f. auch einen höheren Ersatzteilpre i s zu akzeptiere n. 

I n diesem Zusammenha ng noch eine weitere Anregung für di e 
Ersatztei lbeschaffung: 

Das mir mit der Ersatzteil- Ne . 1 1.1411 vo n der Heinkel 
Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH ge lieferte Gumm iprofil für das 
Sitzhank blech zum Typ l 03-Al ist aus ei n em Materia l gefertigt, 
das sich mit handeslUblic hen Klebestoffen wie Pattex, UHU usw. 
nicht kleben läßt. 

Erst nach aufwendiger Vorbereitung durc h chemis ches und 
mec han i sches Au f r auh e n ist es mir mühsa m ge lunge n , da s 
Gu mm i profil an der Oberseite d es Sitzba nkbleches mit diesem zu 
verkleben. 

Hier sol lte e n tweder ei n anderes Mater ial ve rwendet oder aber 
ein spezie ll er Klebestoff mitge l iefert werde n. 

Ich h offe, mein Be itrag, der - zugegeben - heute etwas lang 
gerate n ist, steht im Einklang mi t de m in § 2 der C lubsatzung 
vorgegebene n Vereinszweck und wird nicht nur als "Geme ck ere" , 
sondern als konstruktive Kritik a n - aus mei ner Sic h t - so 
manchen Unzulä nglichkei ten verstanden. 

So, und nicht anders, ist er auch geme int . 

Und zum Sc hlup noc h e in kleines Bo nbo n : 

Damit Ihr die Zeit zum Lese n meines Beitrages v oll auf desse n 
Inhalt und ni c ht auf d ie Suc he nach dem Verfasser nutze n könnt, 
habe i ch meinen v o ller Namen mit Adres s e d a runte r gesetzt ( wird 
zur Nac hahmung e mpfo h l e n ). 

Wa lter Ko p p e nhö fer 
Ro stoc ke r Str. 13 
56075 Koblenz 
Mitgl ieds-Nr . 1809 

Kleine Weisheit 
Der beste Prüfstein für eine menschliche Beziehung ist die 
Fähigkeit, sich auch dann an den Händen halten zu können, 
wenn man geteilter Meinung ist. 
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Termine - Treffen 

März 9.-13. Motorradausstellung in der Westfalenhalle 
Dortmund (Jürgen Pötzsch) 

19.-20. Technorama Kassel 

25.-28. Techno Classica Essen 

April 16.-17. Veterama in Ludwigshafen 

24. MITGLIEDERVERSAMMLUNG in Schlitz 

Mai 1. Anheinkeln der Berliner Heinkelfreunde 
(Wolfram Sachse) 

7. Lagertag in Heilbronn 

12.-15. Internationales HEINKELTREFFEN 
des HCD e.V. in Rheine/Münster 

12.-15. Internationales Kleinwagentreffen in Störy 

14.-15. Technorama Ulm 

20.- 23. Internationales HEINKELTREFFEN 
des Heinkelclub de Kwakel 

20.-23. 2. Bayerisches Oldtimer-Rollertreffen 
in Ringelai (siehe Sonderseite) 

27. - 29. Roller- und Kleinwagentreffen 
in 72116 Mössingen Anm. : E. Schwarz, 07473·8970 

Juni 2. - 5. Heinkel-Perle Treffen in Bempflingen-Kleinbettlinge 
(siehe Sonderseiten) 

Oktober 8.- 9. Veterama Mannheim 

Meine Bitte an die Regionalclubs, Terminvorgabe für 1994 

schriftlich an: Norbert Janke 
Heerstraße 211 
13595 Berlin 

Mir freundlichen Heinkelgrüßen 

Norbert Janke 
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Regionalclubs 

He/nkeNreunde .Art/and. 

HEINKEL­
Stammtische 

Wir treffen uns jeden t. Donnerslag im Monat im ..Jagdhaus Spark. um 19.30 Uhr 
in Nortrup, Kreis Osnabrück·Land. Gäste sind immer herzlich willkommen. 

He/nke/·Freunde Südbaden 
Wir treffen uns jeden letzten Freitag im Monat in March-Holzhausen , im Gasthaus 
"Zum Löwen '" um 20.00 Uhr. 
Holzhausen liegt 2 km von der BAB ·Abfahrt Freiburg·Nord entfernt. 
Alle Heinkler, auch von auswärts, sind herzlich willkommen. 
Roland Birkenmeier '2000· Tel. 07665/3060 
Gasthaus "Zum Löwen· Tel. 07665/1328 (falls Zimmerreservierung). 

BerlIner He/nkeNreunde 
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr im .Preußischen Land­
haus., Reichssportfeldstra8e 23, Berlin 19, Am Olympia·Stadion -
Viele Parkmöglichkeiten. 

He/nke/·Stammtlsch Bempfllngen (Achtung neues Lokal!) 
Wir treffen uns an jedem 3. Freitag im Monat um 19.30 Uhr in Bempflingen, im 
.Gasthaus Hirsch_ Grafenberg Nürtinger Straße 11. 
Wolfgang Tränkner, SeestraBe 10, 72658 Bempflingen '1930. 

He/nkel.stammtlsch Bonn 
Heinkelfreunde Bonn treffen sich an jedem 3. Mittwoch im Monat. 
Nähere Informationen bei: Michael Beckmann, Telefon 0228/6596 95. 

Helnke/· Tramps Dortmund 
Jeden dritten Freitag im Monat Heinkel-Meeting ab 19.00 Uhr in der Gaststätte 
. Am Funkturm .. , Holzwickeder Straße in Dortmund-Brackel. 
Jürgen Pötsch 4600 '0007 - Tel. 0231/258989 

Helnke/-Freunde·Franken 
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat in Ochsenfurt in der Pizzeria .. Aetnaoc, 
Uffenheimer Straße 1 • Hermann Fischer, Steingrabenstraße 22 • 8723 Gerolzhofen 
Tel. 09382/5788. 

Hamburg und Umgebung 
Wir treffen uns jetzt jeden 2. Freitag im Monat in Wedel ab 19.30 Uhr bei 
Ralf Szymala, Fliederweg 2,2000 '1288 Tel. 041 03/3631 ab 15.00 Uhr. 

He/nkelfreunde Hannover (Ab April treffen wIr uns mittwochs!) 
Wir treffen uns an jedem letzten Mittwoch im Monat um 20 Uhr im .Klub-Restaurant .. 
Gutenbergstraße 21 in Hannover·Laatzen, Tel. 0511·5163900. 
Ansonsten bleibt es bei den Treffen zur .Rollerparade- an jedem 1. Sonntag im 
Monat auf dem Parkplatz .. Schloß Marienburg_, Nähe B 3, 10.00 - 12.00 Uhr. 

He/nkel·Freunde Klnzlgtal 
Wir treffen uns an jeden 1. Dienstag im Monat um 20 Uhr in 77756 Hausach, 
im Gasthaus "Schwarzwälder Hof.. Ernst Wöhrle, Hohweg 12, 77793 Gutach, 
Tel. 07833·1041 u. Martin Uhl, Hauptstr. 43, 77796 Mühlenbach, Tel. 07832·6536. 45 
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Heinke/-Freunde Kassel . . 
Unsere monatlichen Clubabende finden immer am 1. Donnerstag Im Monat In der 
. Hessenperle« in Niederkaufungen, Leipziger Straße 273, ab 20.00 Uhr statt. 
Michael Keller, Leipziger Straße 1, Telefon 0561 - 5 3197. 

Heinkelfahrerllnnen im Raum Köln, Bonn, Rhein-Sieg 
Neu! Gemeinsamer Heinkelstammtisch 
Wir treffen uns an jedem 1. Mittwoch im Monat ab 20.00 Uhr auf der . Alten Liebe« 
Rhein-Ufer-Straße, an der Rodenkirchener Brücke. 
Bei Fragen - Anruf genügt: 02232/29876 (Dieter Grün) 

0221/851605 (Dieter Lammersdorf) 

Heinke/-Freunde Kraichgau 
Wir treHen uns am Freitag, dem 18. März, 22. April und 3. Juni 1994 in 74912 
Kirchardt-Bockschafl , in der Gaststätte -Zum Ratskeller« um 19,00 Uhr. 
Bockschaft liegt ca. 1 km von Kirchardt in Richtung Ittlingen entfernt. Der Rats­
keller ist gleich am Ortseingang. 
Bernd Reinke '927 - Klaus Schenk '2885. 

Helnke/-Stammtlsch Ludwlgsburg 
Wir treffen uns an jedem 2. Freitag im Monat ab 20.00 Uhr in der -Krone .. in 
Ludwigsburg-Eglosheim. Lutz Sproesser 7147 '173, Tel. 07042 - 76 15. 

He/nke/-Freunde Leverkusen 
Wir treffen uns jeden letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Restaurant 
" Bergischer Hof", Lev.-Hitdorf, Rheinstraße (50 m rechts der Fähre). 
Jürgen 0214 - 65285 - Rolf 0214 - 24317, - Wilfried 0214 - 42592 

He/nke/-Club-Münster 
Wir treffen uns jeden 2, Freitag im Monat in der Gaststätte .Feldschlößchen. in 
4400 Münster, Sentruper Straße 163 um 20.00 Uhr. 
Martin 0251 180357 oder Holger 02 51 174652. 

Osnabrücker-He/nke/treunde 
Wir treffen uns jeden 2. Mittwoch im Monat im ,.Bull 's Eye .. , Inh. A. Timmermann, 
Mindener Straße 194 - 4500 Osnabrück - Tel. 0541 1721 74 . 

He/nke/-Freunde Pfalz 
Wir treHen uns jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr in der Gaststätte 
"Zur Rennbahn " in 6733 Haßloch, Rennbahnstraße. 
Heinz Friederich, Tel. 06324/2788 und Jürgen Lützel, Tel. 06324/5099. 

He/nke/-Club Rhe/ne - Achtung neue Adresse! 
Wir treffen uns jeden 3. Dienstag im Monat in der Gaststätte " Zur kühlen Quelle" 
in 4440 Hauenhorst, Mesumer Straße, ab 19.30 Uhr, 
Reiner Splinter, Tel. 0597617934 

He/nke/-Freunde Ostwestfa/enlLlppe 
Wir treffen uns jeden letzten Donnerstag im Monat in der Gaststätte ..Junghärtchen. 
in Lage (Lippe) ab 20.00 Uhr. 
Info: Peter Karbach , Tel. 05232/88794 und Christoph, Tel. 05206/2494. 
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Marktplatz 

Verkaufe: Steib - Seitenwagen original, LS 200, Typ Roller I, Rahmen mit 
2 Ansch lüssen, 8n Rad, arg. Nabe. Preis 3.000,--DM 
Udo Kleber - Maasweg 15 - 47807 Kre feld - Te l. 02151/307681 - Fax 307681 

Verkaufe: Trojan Kabine, q-Rad, Bauj. J 963, 200ccm, la restauriert. Farbe 
rot/weiß, Innenausstattung neu, Motor generalüberholt (Kurbelwelle , Zylinder, 
Kolben, Ketten, Lager ete. neu) . Pre is VB. 
Manfred Sommer - Kurze Straße 2 - Tel. OI,7 1/41l265 . Wegen SchichtwechseJ 
öfter versuchen oder Anrufbeantworter sprechen, ich rufe zurück . 

Ve rkau fe: 103 A2 In Teilen, nicht ganz vo ll s t ändig, ziemlich rostig, Rahmen 
be reits gestrahlt. 700,--DM 
Ste fan Kälber - Vlktoriastr. 25 - 64293 Darmstadt - Tel. 06151/28828 ab IB.30Uhr 

Verkaufe: Gepäckträger 103 A2 mit 5-Loch-Felge oder tausche gegen 4-Loch-Felge 
Gerhard Pfahl er - Oreikronenstr. 17 - 97082 Würzburg - Tel. 0931/413343 

Verkaufe: Heinkel 103 A2, restaurler~) blau/silber metallic, BJ 1960, mit Koffer , 
Sturz6ugel, Zierleisten, Idea l-Scheibe, TUV 6/1995, Top-Zustand, sow ie 103 AI 
zerlegt (kompi. außer Tacho) und weitere Einzelteile für 4.000,--OM 
Manfred Blschoffberger - Hauptstr . 2 - 78244 Gottmadingen - Tel. 07731/72854 

Verkaufe: Rücklichtrahmen aus Aluminium gegossen, hochglanz poliert für den 
10, A2 zum Umbau des a lten schadhaften Rücklicht geeignet, mit Umbauanleitung 
demnächst wieder lieferbar. Preis voraussicht!. ca . 80,--DM 
Jürgen Pötzsch - Thranestr. 94 - 44309 Dcr tmund - Te l. 0231/258989 

Verkaufe: Heinke l-Roller 103 A2 mit Windschutzsche ibe, 8J 1962, guter Zustand, 
TUV 1/1996, VB 4.000,--DM 
Detlef Grundmann - Magdeburger St r. 2 - 38550 Isenbüttel - Tel. 05374/3332 

Ve rkaufe: 102 A I, Baujahr 1954, fahrbereit, ohne Brief, mit Ersatzmotor, 
Preis VB. - 103 AO , Baujahr 1956 mit Originalbrief Preis VB. 
Gerd Hendricks - Fischerstr. 63a - 46509 Xanten - Tel. 02801/5527 

Ve rkaufe: Heinkel-Perle, Farbe blau, weite!:tgehend komplett, Zusland be-
scheiden, Preis 1.500,--DM 
Tränkner - Tel. 07123/3..4566 

Verkaufe: Heinkel-Roller 103 A I, BJ 1959, neu lackiert, blau/grau, Motor 
überholt, TÜV 7/1995, VB 3.950,--
Ulrlch Hardt - 10997 Berlln - Tel. 030/6 188360 

Verkaufe: Tourist 102 AI BJ 1954, 103 AO BJ 1957, 103 A I BJ 1960 
Franz Eichinger - Markgräfler Str. 18 A - 79576 Weil am Rhein - Tel. 07621/61 184 

Verkaufe: Helnkel-Kablne, 4-Rad, 8J t 957 . Or igina lbrief und Typenschild vor-
handen, teilweise restaur iert, (z.B. Karosserie) , komplett zerlegt, leide r nicht ganz 
komplett. Preisvors tellung 6.000,--DM 
Tino WIldmann - Blsmarckstr. 73/1 - 70197 Stuttgard - Tel. privat 0711/631729-
ge. 07231/91960 

Verkaufe: 102 AI, komplett VH 1.500,--DM 
W. Tränkner - Seestraße 10 - 72658 Bempflingen - Tel. 0.7123/34566 
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Verkaufe: Hei nkel 103 A2, res tauriert. rCll/5chwarz, orig. 26.000km, 
Preis ".500,--DM _ Kablnenmotor 200ccm, 3-Rad, komplett, (ve rgaser , Auspuff, 
Tachoan tri eb Preis VHS - DKW-Junio r-F 11 , I. Lack, 1.6.000km , Preis 4.000,-- DM 
VHS 
Wilfried Dkken - Tel. 04955/80 I" 
---------------------------------------------------------------------------------
Ve rkaufe ode r tausche Vorderradverkleidung für Heinkel -Roller 8-Zo11-Rad, 
Suche selbe fü r 10-Zoll-Rad. 
Ge rfried Nieke - 86381 Krumbach - Te l. 08282/3853 oder 8996-0 - 19 

Suche: ftlr 103 AO Lima.-Ankc>r Ulld I~maturenk<lsten 
f<<lrl I\nderlc - HUOlboldl~tr. 7 - /"J(,!/, Schulnc1orf-Miedclsbach - Tel. 07101/(,613; 
ab 19.00 Uhr. 

Suche: Heinkel 103 A2, möglichst komplett, kann rest.-bedürfig sein . 
Ge rha rd Wenzel - Pri nzingstr. 21 - 95032 Hof - Tel. 09281/52852 

Suche : Heinkel-Perle (komplett), zum res tau rieren, brauche keinen Brief . 
Leon Bemelmans - Geulhemerweg 28 - 6325 PK Valkenburg - Holland 
Tel. 031-4406111193 

Suche: für Royal - Seitenwagen; Zierleisten teile, Kof ferkas ten, Windschutzscheibe, 
als Nachbau oder Modell zum Selberbau. Tausche ori gina len, guten Auspuff für 
102 Al gegen Auspuff für 103 AO 
Reinhard Wilmer - v. Ketteler Str. 5 - 59348 Ludinghausen - Tel. 02591/2Ji.25 

Suche: für 103 A2 Bodenplatte 11.11 J3 sowie für 103 AI Ori ginalschlußlicht 
TT:Ti85 und Handtaschenhaken 99. 1234 
Günler Supplie - 86424 Dinkelscherben - Te l. 08236/5964 

Suche: Heinkcl - Perle zum Restaurie ren in Teilen oder komp lett. Auch Tausch 
gegenVespa-Roller G möglich 
Peter Ko ldorf - R.-Wagner-S tr. 12 - 41541 Dormagen - Tel. 02133/72084 

Suche:. für Kabine : Rad iobefestigung, Def rosterdüsc, Silentblockhalte rung für hintere 
Schaltwelle, Scheinwerfe rring Alu, Zweispe ichenlenkrad , Heckklappe für Typ 150 BO , 
- habe auch Tauschteile 
Frank Ball - 2931 3 Hambühren - Tel. 05084/3281 

Suche: Kundend iens tmitteilungen, auc h als Kopie. 7/56 , 8/56, I/58, 6/60, 6/61, 
1ö76'2," 1/64, '-/M. - Helnkel-Schild aus Emaille . Da5 Schild kann mir auch leihweise 
zu Verfügung gestellt werden. Rückgabe 9a rantiert . Es geht um eine NachfertIgungs­
aktIon. 
Wolfgang Tränkner - Sees traße 10 - 72658 Bempflingen - Tel. 07 t 23/3"566 
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örr en tlie h kei Isa rbei t: 

FOr verschiedene Beiträge in Fachzeitschrift en benötige ich noch hochwertiges ßildmateria l zum 
Thema Heinkel. Wer hat aussagekrl1fligc und vor a llen Dingen scharfe Dias. vielleichI sogar 
6 x 6, der möchte sich doch biue mit mir in Verbindung setzen!!!! 

Rainer Soppa, Enge Straße 13. 70794 Fildersradt. Tel. 0715862940. 

Anmerkung: FOr Fehler in den Angaben kann die Redaktion keine Gewähr übernehmen. 
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